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Sehr geehrte Damen und Herren, 

am 31. Oktober gedenken wir der 
Reformation, die mit der Veröffentli-
chung der 95 Thesen durch Dr. Martin 
Luther in Wittenberg vor 500 Jahren 
ihren Ausgang nahm.

In Stadt und Region Darmstadt begehen wir den Reforma-
tionstag 2017 ökumenisch. Das ist in Hessen und darüber 
hinaus einzigartig. Christinnen und Christen unterschiedlicher 
Konfessionen gestalten den Tag gemeinsam, der im Zeichen 
der Erinnerung, der Vergewisserung, der Erneuerung und des 
Feierns stehen soll.

Im Laufe des Jahres finden zahlreiche Veranstaltungen statt, 
die das Thema „Freiheit leben – Glauben teilen – Zukunft 
gestalten: Reformation 2017 ökumenisch“ auf unterschiedliche 
Weise beleuchten. Sie finden ihren Höhepunkt in einer zentra-
len Feier im Darmstadtium am 31. Oktober.
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns in ökumenischer Weite zu 
erinnern, zu gedenken und zu feiern. 

Wir wollen uns der Vielfalt der Kirchen erfreuen, das Trennende 
ins Gebet nehmen, für die befreiende Botschaft Jesu eintreten, 
das Verbindende gestalten und die Verantwortung für unser 
Gemeinwesen stärken. Wir wollen bedenken, was die Reforma-
tion damals verändert hat, und danach fragen, welche Refor-
men, welche Erneuerungen heute im Glauben und Leben der 
Einzelnen, der Kirchen und in der Gesellschaft notwendig sind.  
Durch die Konzentration auf die frohe Botschaft von unserem 
Heil in Jesus Christus, die alle Christinnen und Christen welt-
weit verbindet, können und werden wir das Jahr 2017 gemein-
sam feiern. So werden wir in den Herausforderungen unserer 
Zeit Christus nachfolgen und für die Würde und Rechte aller 
Menschen, für eine demokratische Kultur und das Zusammen-
leben in Vielfalt eintreten.

Wir danken dem Hessischen Landesmuseum, dem Staatsthea-
ter Darmstadt, dem Hessischen Staatsarchiv und den anderen 
beteiligten Organisationen und Persönlichkeiten aus verschie-
denen gesellschaftlichen Bereichen herzlich für ihre Beiträge 
zum Programm des Reformationsjahres. Wir danken den Ge-



meinden und kirchlichen Einrichtungen für die Mitgestaltung 
dieses ökumenischen Programms.

Ziel der ökumenischen Bewegung ist die Erneuerung der 
Kirche und die Erneuerung der Welt. In Darmstadt und Region 
wollen wir im Jahr 2017 einen großen Schritt miteinander ge-
hen. Wir freuen uns, wenn Sie mit uns Freiheit leben, Glauben 
teilen und Zukunft gestalten.

Herzlich willkommen zu Reformation 2017 ökumenisch! 

Ihre

Arno Allmann

Bernd Lülsdorf

Winfried Klein

Ulrike Schmidt-Hesse
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DEZ

JAN

Was bleibt von der Reformation? – 
Gelebte Ökumene heute
Eine ökumenische Gesprächsrunde

Dienstag, 6. Dezember 2016, 19 Uhr 
Darmstadt, nr 30, Kath. Bildungszentrum, 
Nieder-Ramstädter Straße 30

Die ökumenischen Beziehungen zwischen katholischer und 
evangelischer Kirche in Darmstadt sind sehr vielfältig.
Trotzdem bestehen bis heute u.a. theologische und strukturel-
le Unterschiede zwischen beiden Kirchen. Worin liegen diese 
Unterschiede genau? Welche Bedeutung haben sie für das 
Miteinander sowohl der in den Kirchen Tätigen als auch der 
Gemeindeglieder? Wie sieht das ökumenische Miteinander 
ganz praktisch vor Ort in den Gemeinden aus? Und was hält die 
Zukunft für die Ökumene bereit? Zu diesen Fragen reden und 
diskutieren die ev. Dekanin Ulrike Schmidt-Hesse, der kath. 
Dekan Winfried Klein sowie Vertreter_innen des Ökumenischen 
Gemeindezentrums (ÖGZ) in Darmstadt-Kranichstein.
Veranstaltende: Evangelische Erwachsenenbildung, Katholi-
sche Erwachsenenbildung, Volkshochschule Darmstadt

Ökumenische Gesprächsreihe

Mittwoch, 11., 18. und 25. Januar 2017, 
jeweils 20 Uhr
Darmstadt, Ökumenisches Gemeindezentrum Kranichstein, 
Bartningstraße 40, Franziskus-Saal

Die ökumenische Gesprächsreihe öffnet an drei Abenden 
jeweils ein Fenster: und zwar zur Bibel, zur Sprache und zur 
Kunst. Die Gesprächsreihe nimmt den Anstoß der Reformation 
auf, Gott neu zu entdecken. Nicht rückwärtsgewandt, sondern 
kreativ, als einen in die Zukunft weisenden Prozess; nicht 
konfessionell verengt, sondern ökumenisch weit. Alle Abende 
beginnen jeweils mittwochs um 20 Uhr im Franziskus-Saal des 
Ökumenischen Gemeindezentrums in Darmstadt-Kranichstein, 
Bartningstraße 40.

Die drei Veranstaltungen der Gesprächsreihe finden Sie auf den 
Seiten 8 und 9.
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Ökumenische Gesprächsreihe
1. Bibel – Wegweiser zum Glauben

Mittwoch, 11. Januar 2017 | 20 Uhr 

Was ist die Bibel? Von Gott diktiert, wie manche meinen? Von 
Menschen erdacht, wie andere behaupten? Warum ist sie für 
den christlichen Glauben eigentlich so wichtig? Muss ich alles 
glauben? Was ist der „rote Faden“? Diesen Fragen geht Pfarrer 
Dietmar Volke nach. Für ihn ist die Bibel ein Wegweiser zum 
Glauben.

Ökumenische Gesprächsreihe
2. Den Himmel den Menschen ans Herz legen

Mittwoch, 18. Januar 2017 | 20 Uhr

Sie möchte den Himmel den Menschen ans Herz legen – die 
Bibel. Oder sogar ins Herz? Doch bis dahin ist es mitunter ein 
ganz schön mühsamer Weg. Das fängt schon damit an, die 
richtigen Worte zu finden. Vom ursprünglichen Text in unsere 
Zeit. Um die Kunst des Übersetzens geht es. Dabei sind die 
Teilnehmenden gefragt, was an der Bibel sie berührt, ihnen 
vertraut ist und wo Übersetzung auch Widerstände hervorruft. 
Durch den Abend leiten Pfarrerin Sylvia Richter, Pfarrer Johan-
nes Zepezauer und Pastoralreferentin Sonja Knapp.
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Ökumenische Gesprächsreihe
3. Ein Bild sagt mehr als 1000 Worte?
Dr. Winfried Wilhelmy, Direktor des Dom- und 
Diözesanmuseums in Mainz

Mittwoch, 25. Januar 2017 | 20 Uhr

Bereits seit dem 4. Jahrhundert, vor allem aber in der Reforma-
tionszeit wird die Bibel illustriert. Doch sagt ein Bild wirklich 
mehr als 1000 Worte? Und wie vermitteln Bilder abstrakte Be-
griffe wie z.B. „Gerechtigkeit“, die um 1500 zwecks Abstellung 
von religiösen und sozialen Missständen allenthalben eingefor-
dert wird? Anhand von zahlreichen Bildern von herausragen-
den Kunstwerken der Epoche wird der Direktor des Dom- und 
Diözesanmuseums in Mainz, Dr. Winfried Wilhelmy, dieser 
Frage nachgehen. 

Alle Abende beginnen jeweils mittwochs um 20 Uhr im 
Franziskus-Saal des Ökumenischen Gemeindezentrums in 
Darmstadt-Kranichstein, Bartningstraße 40.
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JAN –
FEB

Ökumenischer Orgelwinter

15., 21. und 29. Januar., 
4., 12. und 18. Februar 2017
Darmstadt, Evangelische Pauluskirche, Niebergallweg 20, und 
Katholische Innenstadtkirche St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9

Der „Ökumenische Orgelwinter“ in Darmstadt findet auch 
2017 wieder mit wöchentlichen Konzerten abwechselnd in der 
katholischen Innenstadtkirche St. Ludwig und in der evangeli-
schen Pauluskirche statt – diesmal mit vielfältigen Bezügen zur 
Thematik des Reformationsjahres. Zum Beispiel repräsentieren 
drei Bach-Kantaten, interpretiert vom European Union Baro-
que Orchestra, und ein Trompetenkonzert mit Ludwig Güttler 
die lutherisch geprägte Musik des Barock. In „Shalom – Kirche 
trifft Synagoge“ findet das christlich-jüdische Verhältnis seinen 
Ausdruck.

Die Konzerttermine:
 15.1., 17 Uhr Ev. Pauluskirche, Ludwig Güttler & 
  Friedrich Kircheis
 21.1., 19 Uhr St. Ludwig, Wolfgang Kleber
 29.1., 19 Uhr Ev. Pauluskirche, European Union Baroque 
  Orchestra
 4.2., 19 Uhr St. Ludwig, Semjon Kalinowsky & Paul Kayser
 12.2., 17 Uhr Ev. Pauluskirche, Jorin Sandau
 18.2., 19 Uhr St. Ludwig, Bolongaro-Sextett
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Ökumenische Tagzeitengebete 
in der Stadtkirche 
Projekt Spiritualität im Alltag

Ab 17. Januar 2017
Darmstadt, Ev. Stadtkirche, An der Stadtkirche 1

Gesungenes Mittagsgebet 12-12.15 Uhr: 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag

Abendlob 18–18.15 Uhr: 
Dienstag und Donnerstag

Ökumenisches Tagzeitengebet nach dem Ev. Tagzeitenbuch 
und dem Benediktinischen Brevier: Das gesungene Tagzei-
tengebet ist ein musikgeprägter Gottesdienst, der den Ablauf 
des Tages unterbricht und einen Moment des Atemholens 
und der Stille mitten im Alltag ermöglicht. Ursprünglich in den 
Klöstern gepflegt, ist es vielen Menschen heute wieder zu einer 
geistlichen Übung für den eigenen Glauben geworden. Das 
Tagzeitengebet wird konfessionsübergreifend gefeiert und ne-
ben den Klöstern in vielen Kommunitäten und ökumenischen 
Gemeinschaften gepflegt.

Als Projekt Spiritualität im Alltag möchte die Stadtkirche 
Darmstadt deshalb im Jahr des Reformationsgedenkens mit 
dieser Gottesdienstform einen geistlichen Impuls setzen und 
eine Insel aus Musik und Stille mitten im Alltag schaffen. Die 
Stadtkirche versteht sich als Offene Kirche, die mit ihren 
Kulturveranstaltungen, Konzerten und Gottesdiensten in den 
Dialog mit der Stadtgesellschaft tritt. Mit den Mittagsgebe-
ten dienstags, mittwochs und donnerstags (außerhalb der 
Schulferien) und dem Abendlob am Dienstag und Mittwoch soll 
dieses Angebot um einen geistlichen Impuls erweitert werden. 
Die Tagzeitengebete sind eine Form geistlicher Übung, zu der 
man keine Voraussetzung benötigt, außer einer Viertelstunde 
Zeit, zum Glockengeläut der Gebetszeiten in die Stadtkirche 
zu kommen. Ob man aktiv mitsingen oder aktiv zuhörend eine 
meditative Auszeit nehmen möchte: Alle sind in der Stadtkir-
che willkommen.

JAN –
DEZ
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JAN Gebetswoche für die Einheit der Christen
Motto: „Versöhnung – die Liebe Christi drängt uns.“

23., 24. und 25. Januar, jeweils 19 Uhr
Ober-Ramstadt, verschiedene Orte

Für das Gedenkjahr der Reformation 2017 wurden die weltweit 
genutzten Texte für die Gebetswoche zur Einheit der Christen 
von einer deutschen Arbeitsgruppe erarbeitet, die von den 
Mitgliedskirchen der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 
(ACK) berufen wurde. Damit soll aus Deutschland ein neuer 
Impuls für die gemeinsame Auseinandersetzung mit dem 
Reformationsgedenken ausgehen. 
Die christlichen Gemeinden in Ober-Ramstadt schließen sich 
auch in diesem Jahr den Gebetsanliegen der weltweit stattfin-
denden Gebetswoche an. Wir feiern Gottesdienste in der jewei-
ligen konfessionellen Prägung und laden uns gegenseitig dazu 
ein. Anschließend ist Gelegenheit, bei einem kleinen Steh-
empfang miteinander persönlich ins Gespräch zu kommen.
„Die Ökumene lebt davon, dass wir Gottes Wort gemeinsam 
hören und den Heiligen Geist in uns und durch uns wirken 
lassen. Kraft der dadurch ergangenen Gnade gibt es heute 
vielfältige Bestrebungen, durch Gebete und Gottesdienste die 
geistliche Gemeinschaft zwischen den Kirchen zu vertiefen und 
für die sichtbare Einheit der Kirche Christi zu beten.“ Charta 
Oecumenica, Leitlinie 5

Montag, 23. Januar 2017 | 19 Uhr, 
Katholische Kirche Liebfrauen, Adam-Rückert-Straße 9

Dienstag, 24. Januar  2017 | 19 Uhr, 
EFG Gemeindescheune, Neugasse 49 

Mittwoch, 25. Januar 2016 | 19 Uhr, 
Evangelisches Gemeindezentrum Eiche, Danziger Straße 1



13

„Erinnern – heilen – Christus bezeugen“
Gemeinsamer Gottesdienst der christlichen Kirchen 
zur Eröffnung des Reformationsjahres 2017 in der Region 
Darmstadt in St. Ludwig

Sonntag, 29. Januar 2017, 17 Uhr 
Darmstadt, Katholische Innenstadtkirche St. Ludwig, 
Wilhelminenplatz 9

„R2017ö – Reformation 2017 ökumenisch“ wird gemeinsam 
vorbereitet und gestaltet von den christlichen Kirchen in un-
serer Region Darmstadt. Das ist deutschlandweit einzigartig. 
Und es ist vor allem ein gutes Signal. So wollen wir in diesem 
gemeinsamen Gottesdienst zu Beginn und bei Eröffnung aller 
Veranstaltungen zum Reformationsjahr 2017 glaubwürdige 
gemeinsame Boten des Evangeliums sein, wollen Schuld be-
kennen und Versöhnung feiern.

Denn die Geschichte zwischen den christlichen Konfessionen 
seit der Reformation ist bis heute nicht frei von Verletzungen 
und Missverständnissen, die stets nur die eigene Wahrheit 
im Blick hatten. Erinnerung, die heilt, ist deshalb dringend 
notwendig.
Was braucht unsere heutige Welt mehr als ein einiges Chris-
tentum, um die Herausforderungen dieser Zeit gemeinsam 
anzugehen? Dafür wollen wir mit diesem Gottesdienst ein Zei-
chen setzen. Das Kreuz Jesu Christi als Zeichen für Versöhnung 
soll uns für die gemeinsame Zukunft der Christen Orientierung 
geben. Mit ihm sind wir gemeinsam unterwegs.

JAN
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FEB Kanzeltausch und Predigtnachgespräche 
in der Heimstättensiedlung 

5. Februar 2017, 11.15 Uhr
Darmstadt, Katholische Pfarrgemeinde Heilig Kreuz, 
Heimstättenweg 102

19. Februar 2017, 17 Uhr
Darmstadt, Evangelische Matthäusgemeinde, 
Heimstättenweg 75

Martin Luther hat vor 500 Jahren 
nicht beabsichtigt, die Kirche zu 
spalten oder eine neue zu gründen. 
Er sah Reformbedarf und strebte 
eine Erneuerung der Kirche an. 
Während ihn damals der Papst und 
seine Kirche verstießen, griffen 
andere seine Impulse dankbar auf. 
So ergab sich historisch eine Kir-
chenspaltung. Theologisch halten 
wir aber fest: Im Grunde kann es 
nur eine weltweite Kirche sein – in 
der vielfältigen Gestalt der unter-
schiedlichen Institutionen.
Froh über unser gutes und frucht-
bares ökumenisches Miteinander 
in der Heimstättensiedlung wollen 
wir das Reformationsjubiläum in 
zwei Gottesdiensten auch gemein-
sam begehen. Wir feiern nicht die 

Trennung, wir gedenken des Impulses zur Erneuerung. Was 
können wir nach wie vor von Luther und anderen Reforma-
toren lernen? Wo sind ihre Impulse längst im Kern unseres 
Glaubens angekommen, und wo haben wir uns vielleicht auch 
bewusst oder unbewusst davon entfernt?
Am 5. Februar ist Pfarrer Sven Engel aus Matthäus zu einer 
Dialogpredigt nach Heilig Kreuz eingeladen, am 19. Febru-
ar kommt Pfarrer Johannes Kleene von Heilig Kreuz in die 
Matthäuskirche. Anschließend wird jeweils zum Nachgespräch 
eingeladen.
www.heilig-kreuz-darmstadt.de, www.matthaeusgemeinde-darmstadt.de 
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„Gnade – was ist das?“
Ökumenischer Sternstundengottesdienst

Sonntag, 5. Februar 2017 I 18 Uhr
Eschollbrücken, Evangelische Kirche, Freitagsgasse

„Sola gratia“ – allein die Gnade, war für den Reformator und 
katholischen Augustinermönch Martin Luther eine der wich-
tigsten Grunderkenntnisse. In einer scheinbar immer gnadenlo-
ser werdenden Gesellschaft scheint der Begriff heute wichtiger 
denn je zu sein.
www.darmstadt-land-evangelisch.de

Weg-Farben
Oratorium für und mit Juden, Christen und Muslimen
Libretto und Musik: Wolfgang Kleber

Sonntag, 5. März 2017, 17 Uhr
Darmstadt, Evangelische Pauluskirche, Niebergallweg 20

Im Zentrum des Librettos steht die 
„Ringparabel“ aus Lessings „Nat-
han“. Um diesen Text, der zeigt, wie 
die drei großen monotheistischen 
Religionen in einem guten Verhält-
nis miteinander umgehen können, 
hat Wolfgang Kleber unterschied-
liche Texte aus den alten heiligen 
Schriften sowie Poesie und Prosa bis 
ins 20. Jahrhundert aus Judentum, Christentum und Islam zu-
sammengestellt. Das Oratorium befasst sich mit elementaren 
Gemeinsamkeiten der drei monotheistischen Weltreligionen in 
den Grundfragen zu unserem Weg durch das Leben.
www.weg-farben.de

FEB

MÄR
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Was bleibt, wenn alles fließt? 
Trittsteine in der flüchtigen Moderne
Podiumsdiskussion

Freitag, 24. März 2017, 19.30 Uhr 
Darmstadt, Justus-Liebig-Haus, Große Bachgasse 2

Der Begriff ’flüchtige Moderne‘ wird im gleichnamigen Buch 
von Zygmunt Bauman als Bild einer Moderne eingeführt, 
„die sich durch exterritorial und mobil gewordene Machtstruk-
turen auszeichnet. Das Individuum ist zwar in die Freiheit 
entlassen, muss das soziale Gewebe jedoch in Heimarbeit selbst 
herstellen. Es gibt kein Schaltzentrum der Macht mehr, die 
Strukturen sind flüchtig, die Freiheit beliebig. In seiner mitrei-
ßenden Analyse wagt Zygmunt Bauman einen Ausblick auf eine 
Zeit nach der Zweiten Moderne; die Risikogesellschaft mit ihren 
flexiblen Menschen läuft auf eine flüchtige Moderne zu, in der 
Revolutionen, die ja etwas Bestehendes auflösen sollen, keinen 
Ansatzpunkt mehr haben.“ (Quelle siehe Seite 67)

Inmitten dieser gesellschaftlichen Entwicklung stehen die 
Kirchen mit ihrem grundsätzlich anderen Anspruch aus dem 
Evangelium, allerdings als ein Anbieter unter vielen anderen.
In der Podiumsdiskussion mit Vertretern aus Politik, Kunst, 
Gesellschaft, Forschung, Sport und Kirche werden die Teilneh-
menden zu den eigenen Positionen zu dieser Analyse befragt. 
Ebenso werden die persönlichen Fixpunkte im Prozess der 
Veränderung betrachtet. Woran halten sich Menschen fest, 
wenn sich alles Bestehende auflöst?

MÄR
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Ökumenischer Kreuzweg 2017: 
Ich schenke euch ein neues Herz und lege 
einen neuen Geist in euch.

Dienstag, 11. April 2017, 17.30 Uhr 
Darmstadt, Evangelisch-Methodistische Kirche, Schepp Allee 2 
(1. Station)  

Zum 49. Mal gehen in diesem Jahr Christen aller Konfessio-
nen miteinander im Zeichen des Kreuzes durch die Straßen 
der Stadt Darmstadt. In diesem Jahr haben wir – wie zuletzt 
2008 – durch den Ortsteil Bessungen gehen und dort an fünf 
Stationen in unserer Stadt das Motto des Kreuzweges aus 
dem Propheten Ezechiel „Ich schenke euch ein neues Herz und 
lege einen neuen Geist in euch!“ lebendig werden lassen. Im 
Zusammenhang mit „Reformation 2017 ökumenisch. Freiheit le-
ben - Glauben teilen – Zukunft gestalten. Ein Projekt der Kirchen 
in der Region Darmstadt“ bekommt dieses prophetische Wort 
eine besondere Strahlkraft nach innen hinein in die verschie-
denen Kirchen und Konfessionen wie auch nach außen in die 
Gesellschaft hinein, in der wir leben.

Dabei ist uns wichtig, dass wir uns 
Zeit nehmen, miteinander das zu 
betrauern, was in unseren Kirchen 
und in unserer Gesellschaft unheil 
und unfertig ist, und betrachten 
dies im Licht des Kreuzes. Eine 
Veranstaltung der Arbeitsgemein-
schaft Christlicher Kirchen (ACK) 
Darmstadt.

APR
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500 Jahre Reformatoren – Seitenblicke  
Eine Reihe von Abenden bei Brezeln und Wein im Café Arkade 

Donnerstag, 20. April, 18. Mai und 
20. September 2017
Darmstadt, Das Offene Haus, Rheinstraße 31, Darmstadt

Alle reden in diesem Jahr von Martin Luther. Aber es gab vor 
und neben und nach ihm viele andere, die die herrschenden 
Verhältnisse in Kirche und Staaten kritisierten – und deswegen 
verfolgt oder vertrieben wurden. Die Namen kennt man, aber 
darüber hinaus wissen nur wenige etwas mehr von ihnen.
Siegmund Krieger hat Gäste eingeladen, die man als Hüter 
reformatorischen Erbes in der Region ansehen könnte. Bei Bre-
zeln und Wein im Café Arkade erzählen sie von Einzelnen und 
Gruppen, die je nach Sichtweise als Reformatoren oder als Ket-
zer galten. Deren Leben und deren Wirkung sollen aufleuchten.

Donnerstag, 20. April 2017, 19.30 Uhr
Petrus Waldes – Wie und warum ein Dorf im Odenwald 
Geschichte gemacht hat   
Gast: Carola Lautenschläger, Leiterin des Waldenser-Museums 
in Rohrbach

Donnerstag, 18. Mai 2017, 19.30 Uhr
Jan Hus – warum ein frommer Katholik verbrannt wurde und 
sein Vorbild John Wyclif noch dreißig Jahre nach seinem Tod 
ebenfalls auf den Scheiterhaufen musste
Gast: Arnd Brummer, Chefredakteur der Zeitschrift Chrismon 
und Buchautor

Donnerstag, 20. September 2017, 19.30 Uhr
Willkommenskultur 1.0 – Wer die Hugenotten waren und wie 
und warum sie nach Hessen kamen 
Gast: Pfarrer Matthias Loesch, Evangelisch-Reformierte Ge-
meinde Neu-Isenburg (angefragt)

Veranstaltende: Ökumenischer Kirchenladen Kirche & Co. und 
Ev. Erwachsenenbildung Darmstadt

APR,
MAI,
SEP 



19

Ausstellung „Luther in Europa“
Wege der Reformation und der fürstliche Reformator 
Philipp von Hessen

24. April bis 19. Mai 2017
Darmstadt, Karolinensaal des Hessischen Staatsarchivs 
Darmstadt, Haus der Geschichte Darmstadt, Karolinenplatz 3

Die Wanderausstellung aus 
Marburg setzt einen bisher 
erstaunlich wenig beachteten 
Akzent, indem sie konse-
quent nach den europäischen 
Dimensionen der Reformati-
on (und ihren Auswirkungen 
auf unsere Region) fragt. Neben Wittenberg sind auch andere 
Reformationszentren wie Zürich und Genf von Bedeutung. Die 
Landgrafschaft Hessen kann ebenfalls als weiteres Kernland 
der Reformation gelten. Der fürstliche Reformator Landgraf 
Philipp von Hessen führt nicht nur als einer der ersten den neu-
en evangelischen Glauben in seinem Lande ein, sondern agiert 
– weit über das Marburger Regionsgespräch von 1529 hinaus 
– als europäischer Mittler und zentraler „European Player“ im 
Reformationszeitalter.

Es werden Führungen durch die Ausstellung (für Schulklassen, 
Konfirmandengruppen, Seniorengruppen etc.) durch Schüler-
Guides angeboten.
Eine Veranstaltung des Hessischen Staatsarchivs Darmstadt, 
Team Archiv- und Museumspädagogik Darmstadt (TAMPDA), 
und der Evangelischen Fachschaft der Lichtenbergschule 
Darmstadt (LuO)

Terminvereinbarung mit dem Team Archiv- und Museums-
pädagogik Darmstadt (TAMPDA): 
Harald Höflein, harald.hoeflein@stad.hessen.de, 
Margit Sachse, margit.sachse@luo-darmstadt.eu, 
oder der Ev. Fachschaft der Lichtenbergschule: 
Ulf Hochdörffer, ulf.hochdoerffer@luo-darmstadt.eu
Friedhelm Sänger-Platzöder, friedhelm.saenger-platzoeder@
luo-darmstadt.eu

Öffnungszeiten: 
24. April bis 19. Mai 2017, Montag 10-19 Uhr, Dienstag bis 
Freitag  9-15 Uhr, an Feiertagen geschlossen, Gruppenbesuche 
und Führungen sind nach Vereinbarung auch außerhalb dieser 
Zeiten möglich.

APR –
MAI
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Freiheit leben – Glauben teilen – 
Zukunft gestalten  
Offene Bühne auf dem Luisenplatz 

Samstag, 29. April 2017, 11–16 Uhr  
Darmstadt, Luisenplatz

Reformation war gestern und 
Reformation ist heute. Evange-
lisch, katholisch, freikirchlich, 
orthodox – zusammen ist das 
ökumenisch. Humor ist Frei-
heit. Glaube versetzt Berge. 
Die Zukunft geht uns alle an. … 
Mit einem bunten Programm von Musik, Theater und Inter-
views wird streiflichtartig das Thema „Reformation 2017“ auf 
die Bühne gebracht. 
Veranstalter: Kirche & Co., der ökumenische Kirchenladen, 
Evangelische Dekanate Darmstadt-Stadt und Darmstadt-Land, 
Katholisches Dekanat Darmstadt und Arbeitsgemeinschaft 
christlicher Kirchen (ACK)

Bist du sicher, Martinus?  
Die Tischreden der Katharina Luther, geborene von Bora
Konzert, Lesung, Szene mit dem „Duo Sovela“ 

Donnerstag, 4. Mai 2017, 19 Uhr
Darmstadt, Das Offene Haus, Rheinstraße 31

Nach dem Buch von Christine Brückner „Bist du sicher, Marti-
nus? – Ungehaltene Reden ungehaltener Frauen“ schlüpft Anna 
Sophia Backhaus in die Rolle der Gattin des großen Refor-
mators und hält die fiktiven Tischreden der Katharina Luther, 
geborene von Bora. Feministisch und deftig in der Wortwahl, 
herzhaft, doch immer mit dem Sinn für die leisen Zwischen-
töne, wirft sie einen spannenden Blickwinkel auf die Person 
Martin Luther: Wie sahen sein Alltag und Familienleben aus? 
Was war er für ein Mensch? Welche Charaktereigenschaften 
waren ihm zu eigen? Was war er für ein Ehemann? … Begleitet 
wird der wortgewandte Monolog von Musik. Verena Jochum 
interpretiert Musik der Reformation bis in die Neuzeit auf der 
Konzertharfe. Ein Angebot des Ökumenischen Kirchenladens 
Kirche & Co. und der Evangelischen Erwachsenenbildung im 
Evangelischen Dekanat Darmstadt-Stadt.

APR

MAI
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Wochenende der Reformation im 
Hessischen Landesmuseum Darmstadt 

Freitag, 5. bis Sonntag, 7. Mai 2017
Darmstadt, Hessisches Landesmuseum, Friedensplatz 1

In Kooperation mit „Reformation 2017 ökume-
nisch. Freiheit leben – Glauben teilen – Zukunft 
 gestalten. Ein Projekt der Kirchen in der Region 
Darmstadt“ widmet das Hessische Landesmuseum 
Darmstadt (HLMD) dem großen Reformations-
jubiläum 2017 ein ganzes Wochenende und stellt 
die Persönlichkeit Martin Luther ins Zentrum 
kunst- und kulturhistorischer Betrachtungen. 
Einige Kunstwerke aus den reichen Sammlungen 
des Hauses – darunter das bekannte Bildnis Martin 
Luthers von Lucas Cranach d. Ä. – werden in anre-

genden Themenführungen, Gesprächen und Vorträgen vertieft. 
Darüber hinaus können sich Besucher jeden Alters auf selten 
gezeigte Filme, ein Konzert mit der »Capella Lutherana«, 
Worms, Weinverkostungen sowie ein attraktives Familienpro-
gramm freuen. 

Freitag, 5. Mai 2017, 19.00 – 22.00 Uhr: 
Den Auftakt des Reformationsjubiläums begeht das HLMD mit 
einem hochkarätigen Gastvortrag und lutherischen Gesängen.
Begrüßung: Dr. Theo Jülich, Direktor des HLMD, und Dekanin 
Ulrike Schmidt-Hesse
Vortrag: »Lucas Cranach. Ein Künstler in der Reformation«, 
mit Prof. Dr. Dr. Andreas Tacke, Universität Trier
Musik aus der Reformationszeit: »Capella Lutherana«, Worms
Im Anschluss Weinverkostungen und Speisen aus der Luther-
Zeit im Café Rodenstein

Samstag, 6. Mai 2017, 11.00 – 22.00 Uhr
Besucher können sich auf spannende Themenführungen und 
Filmvorführungen freuen, die die Persönlichkeit Luther und die 
Reformationszeit lebendig werden lassen.
Vortrag: »Reformation in Darmstadt«, mit Dr. Peter Engels, 
Stadtarchiv Darmstadt
Im Anschluss Weinverkostungen und Speisen aus der Luther-
Zeit im Café Rodenstein

Sonntag, 7. Mai 2017, 11.00 – 17.00 Uhr
Am Sonntag bietet das HLMD ein buntes Programm mit 
Familienführungen, Musik und vielem mehr. Kleine und große 

MAI
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Familienmitglieder ab sechs Jahren 
sind herzlich willkommen, sich 
den Sammlungen des HLMD unter 
fachkundiger Anleitung zu nähern. 
Zum Reformationsjubiläum wird 
eines der Gemälde Lucas Cranachs 
eingehend betrachtet. 
Vortrag: „Glaubensthemen im 19. 
und 20. Jahrhundert – ein Streifzug 
durch die Sammlung des HLMD“, 
Dr. Klaus-D. Pohl, Kustos Kunst 19. 
– 21. Jahrhundert
Familienprogramm – Familienaus-

flüge zur Kunst und Kultur – Jugendliche als Kulturvermittler/
Museumsguides – Auftritt einer Jugendband 

Das detaillierte Programm wird gesondert veröffentlicht. 
www.hlmd.de

„Wer’s glaubt, wird selig …“
Ökumenischer Sternstundengottesdienst

Sonntag, 7. Mai 2017 I 18.00 Uhr 
Pfungstadt, Kath. Kirche St. Antonius, Bahnhofstraße 28

„Sola fide“ – allein der Glaube, der aus der Gnade erwächst, 
wurde für Martin Luther zum Maßstab. Der Glaube an einen 
gnädigen Gott war eine Befreiung für den Reformator und so 
wurde auch „Von der Freiheit eines Christenmenschen“ zu einer 
seiner Hauptschriften.
www.darmstadt-land-evangelisch.de

MAI
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Ökumenischer Europagottesdienst 
Europa 2017: 
Freiheit leben – Glauben teilen – Zukunft gestalten

Freitag, 19. Mai 2017, 17.30 Uhr
Darmstadt, Evangelische Stadtkirche, An der Stadtkirche 1

Am Europawochenende der Stadt Darmstadt lädt die Arbeits-
gemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) Darmstadt seit Jahren 
die Delegierten aus den Partnerstädten und die Bürger der 
Stadt Darmstadt zu einem ökumenischen Gottesdienst ein.
Die Gemeinschaft der Menschen in Europa nehmen wir in den 
Blick und betrachten, was uns über alle Grenzen hinweg an ge-
meinsamen Werten und Ideen verbindet. Wir nehmen Europa 
im wahrsten Sinn des Wortes ins Gebet.
Ganz besonders in diesem Jahr und in dieser Zeit gehen wir der 
Frage auf die Spur: wie wir in Europa gemeinsam Freiheit leben 
– Glauben teilen – Zukunft gestalten können. 
Veranstalterin: Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) 
Darmstadt

MAI
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MAI +
JUN

Woche zur Reformation 
im Staatstheater Darmstadt  

26. Mai bis 3. Juni 2017 
Darmstadt, Staatstheater, Georg-Büchner-Platz 1

26. Mai 2017, 20 Uhr 
LUTHER...Er nymbt kein Blat furs Maul 
Foyer der Kammerspiele 

Launig und schwärmerisch, polternd, hell-
sichtig und weltweise lässt sich der große 
Reformer im privaten Kreise über Gott, 
Tod, Teufel und die ganze Welt aus. Von den 
ärgsten Feinden des Menschen und den 
schönsten Freuden ist die Rede, von den 
Wundern der Natur, vom Ehestand, von der 
Musica, der Zunft des Schreibers oder dem 

himmlischen Regenbogen.
Anschaulich, lebensprall und sprachgewaltig ist Luther dabei 
und alles andere als ein staubiger Theologe. Der Hausherr 
kommt zugleich als Prediger daher, als Sänger und als Literat. 
Vor allem aber zeigt er sich als ein Mensch voller Lust und 
Liebe, Not und Zorn, Angst und Hoffnung, einer, der kurzweilig 
unterhalten kann, ohne je den Faden, den Stoff und mit ihm 
die Aufmerksamkeit seiner Gäste zu verlieren.
Regie und Einrichtung: Götz Brandt 
Spiel: Christian Klischat 

Sonntag, 28. Mai 2017, 11 Uhr
Darmstädter Gespräche: Wer ist Luther heute?
Moderation: Insa Wilke
Staatstheater Darmstadt, Kleines Haus, Georg-Büchner-Platz 1

Darmstadt versteht sich als Stadt der 
offenen Debattenkultur. Ganz sicher auch, 
weil die Darmstädter Gespräche in den 
50er Jahren meinungsbildend für die noch 
junge Bundesrepublik waren. Heute sind 
diese traditionsreichen Gespräche wieder 
ein Raum, in dem Grundlegendes diskutiert 
und neu verhandelt werden kann. Altherge-

brachte Strukturen der Gemeinschaft werden infrage gestellt 
und neue entworfen. Das war schon immer so und wird auch 
zukünftig so bleiben. Deshalb macht es Sinn, über Religion im 
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Allgemeinen und das Bedürfnis der Menschen nach Erklärun-
gen, Anleitung und Gemeinschaft zu sprechen. Anlass wieder 
neu darüber nachzudenken, bietet das Lutherjahr 2017, dem 
sich dieses Darmstädter Gespräch widmen wird. Dabei fragt 
Insa Wilke ihre Gäste: Wer war Luther eigentlich von heute aus 
betrachtet? Welche Fragen haben wir an die Reformation? Und 
was zeichnet eine modern verstandene lutherische Lehre aus?
Veranstalter: Staatstheater Darmstadt in Kooperation mit dem 
Projekt „Reformation 2017 ökumenisch“

Donnerstag, 1. Juni 2017, 20 Uhr
Kammergespräch
Foyer der Kammerspiele

Das Kammergespräch ist sozusagen das Lagerfeuer, um das 
alle herumsitzen und miteinander ins Gespräch kommen. 
Hier treffen sich die Bürgerinnen und Bürger Darmstadts 
und besprechen das große Ganze im lokalen Kleinen. Anlass 
für das letzte Kammergespräch der Spielzeit 2016/17 ist das 
Reformationsjahr 2017. Insa Wilke kommt ins Gespräch mit der 
Dekanin des Evangelischen Dekanats Darmstadt-Stadt, Ulrike 
Schmidt-Hesse, und öffnet einen Raum, in dem das Publikum 
miteinander Fragen verhandeln kann: Was bedeutet Glauben 
heute? Wie verändert sich die Welt, und wer ist heute ein mo-
derner Martin Luther?

02./.03. Juni 2017, 14-22 Uhr
WeLTMASCHINe UNTeRWeGS
Georg-Büchner-Platz (Theatervorplatz)

„WeLTMASCHINe UNTeRWeGS“ ist eine Hommage an den 
oststeirischen Bauern Franz Gsellmann (1910-1981). Nach 
einem „Erweckungserlebnis“ beim Anblick des Brüsseler 
Atomiums (1958) bastelte er bis zu seinem Tod akribisch an 
einem gigantischen Apparat, seiner „Weltmaschine“, die nichts 
produzierte und auch sonst keinen erkennbaren Zweck erfüllte. 
Davon inspiriert und von der Frage, was menschliches Handeln 
antreibt, begaben sich die Künstler auf eine Reise, die von 
Gsellmanns Heimatdorf Kaag nach Brüssel führen sollte. Die 
Installation verbindet ihren Reisebericht mit einer Performan-
ce für je eine Person. Möglich, dass in jedem Gast bereits der 
Plan für eine eigene „neue“ noch unbearbeitete Weltmaschine 
steckt.
Ein Projekt von und mit: Christoph Theußl, Mathias Lenz, 
Georg Reinhardt, Katrin Dollinger und Matthias Leitner
Voranmeldung über: www.staatstheater-darmstadt.de
www.staatstheater-darmstadt.de
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Darmstädter Nachtgebete
Ökumenisches Nachtgebet der Gemeinden St. Ludwig 
und Stadtkirche Darmstadt

Samstag, 3. Juni 2017, 18 Uhr 
Darmstadt, Ev. Stadtkirche, An der Stadtkirche 1

Freitag, 23. Juni 2017, 23 Uhr 
Darmstadt, Katholische Innenstadtkirche St. Ludwig, 
Wilhelminenplatz 9

Seit einigen Jahren feiern die Schwestergemeinden in der 
Darmstädter Innenstadt, die Kath. Innenstadtkirche St. Ludwig 
und die Ev. Stadtkirche Darmstadt, zusammen ökumenische 
Abendgottesdienste. Die Musik von Chor und Orgel bildet 
dabei den Schwerpunkt einer Liturgie, die sich an der Vesper 
orientiert. Lesung und thematische Predigt sorgen für den 
inhaltlichen Impuls, der sich in diesem Jahr mit zentralen Anlie-
gen der Reformation auseinandersetzen wird.

Der für die jeweiligen Veranstaltungen eigens zusammenge-
stellte Projektchor setzt sich aus Mitgliedern des Vocalensem-
bles Darmstadt und der Darmstädter Kantorei zusammen. Die 
Leitung teilen sich Jorin Sandau und Christian Roß. Für Liturgie 
und Predigt zeichnen Pfarrerin Anita Gimbel-Blänkle und Pfar-
rer Dr. Christoph Klock verantwortlich. 
Im Jahr 2017 werden zwei Veranstaltungen im Juni angebo-
ten. Das erste Nachtgebet am 3.6. ist als Vorbereitung auf die 
Nacht der Kirchen gedacht. Am 23.6. feiern beide Gemeinden 
das Nachtgebet als gemeinsamen Abschluss der Nacht der 
Kirchen.
www.darmstaedterkantorei.de, www.st-ludwig-darmstadt.de

JUN
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JUN +
AUG

Reformation – auch in Darmstadt?
Eine Spurensuche an verschiedenen Orten der Innenstadt

11. Juni, 25. Juni, 27. August 2017,
jeweils 13 – 15 Uhr 
Darmstadt, Treffpunkt an der Piazza, Evangelische Stadtkirche 
Darmstadt, An der Stadtkirche 1

Der Rundgang führt an Orte, anhand derer sich Kirchenge-
schichte in Darmstadt, insbesondere Geschichten der Refor-
mation erzählen lassen. Die Auswirkungen der Reformation 
auf das Stadtleben und die gesellschaftlichen Veränderungen 
werden beschrieben. Auch die heutige Rolle der christlichen 
Kirchen  in Darmstadt, das Verhältnis der evangelischen und 
katholischen Kirche zueinander und zur städtischen Entwick-
lung wird in den Blick genommen.  Ein Angebot des ökume-
nischen Kirchenladens Kirche & Co. in Zusammenarbeit mit 
dem Citymarketing Darmstadt. Die Teilnahme kostet 7 Euro, 
ermäßigt 5 Euro.
www.kircheundco.de
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„Komm, sei Gast!“  
Nacht der Kirchen im Reformationsjahr 2017

Freitag, 23. Juni 2017, 19 Uhr bis nach Mitternacht
Darmstadt

Im Zeichen der Ökumene veranstal-
tet die Arbeitsgemeinschaft Christ-
licher Kirchen Darmstadt (ACK) 
bereits zum siebten Mal Hessens 
größtes Kirchenfest, die Nacht der 
Kirchen in Darmstadt. Erneut halten 
rund 50 Gotteshäuser und kirchli-
che Einrichtungen aller christlichen 
Konfessionen ihre Türen offen. Von 
Arheilgen bis Eberstadt gilt in dieser 
Nacht das Motto: „Komm, sei Gast!“ 

Konzerte, Theateraufführungen, 
Lesungen, Meditationen, Mitmach-
aktionen und vieles mehr bilden 
zusammen ein mehrere hundert 
Angebote umfassendes Nacht-der-
Kirchen-Programm, aus dem sich 
jede/r nach seinem Geschmack das 
Passende heraussuchen kann. Dabei 
setzt das Reformationsjubiläum in 
diesem Jahr besondere Akzente. 
Teilnehmende Gemeinden und 
Einrichtungen können dazu eigene 

Ideen verwirklichen oder Anregungen des Projekts „Reformati-
on 2017 ökumenisch“ aufgreifen. 

Die Nacht der Kirchen in Darmstadt findet alle zwei Jahre statt. 
2015 nahmen mehr als 20.000 Interessierte das Angebot an. 
Die meisten suchten mehrere Kirchen auf. Mit einem Anteil 
von 30 Prozent fand das Zeitfenster 20 bis 21 Uhr den größten 
Zuspruch, ab 23 Uhr waren noch acht Prozent der Kirchen-
nachtbesucher unterwegs. Jede/r Fünfte gab sich als kirchen-
fern zu erkennen. 
www.nacht-der-kirchen-in-darmstadt.de 

JUN
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2017 – Ökumenisch 
das Reformationsjubiläum feiern 
Zweites ökumenisches Fest der Gemeinden in Weiterstadt

Sonntag, 25. Juni, 11 – 18 Uhr
Weiterstadt, rund um die Evangelische Kirche, 
Darmstädter Straße 17a

Nach der sehr guten Erfahrung 
in 2016 haben die Vorstände der 
beiden evangelischen Kirchenge-
meinden und der Pfarrgemeinderat 
der katholischen Pfarrgemein-
de beschlossen, in 2017 wieder 
gemeinsam zu feiern. Aus Anlass 
des Reformationsjubiläums ist 
die evangelische Kirchengemein-
de Weiterstadt Gastgeberin. Ein 
Festgottesdienst zu Beginn, viele 
kulinarische Köstlichkeiten, ein 
buntes Kinderprogramm, Live-Mu-

sik sowie viele interessante ökumenische Begegnungen prägen 
das Programm des Tages. Zum Abschluss findet voraussichtlich 
um 17 Uhr ein Taizé-Gottesdienst statt.
www.evangelisch-in-weiterstadt.de

JUN
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JUL –
AUG

„Hier stehe ich, ich kann nicht anders!“ – 
Ja, wo steht er denn?
Fotorätsel mit Martin Luther in Darmstadt zum 
Reformationsjahr 2017 – Eine gemeinsame Aktion von 
Kirche & Co. und Darmstädter Echo 

Im Zeitraum der Sommerferien 
3. Juli bis 11. August 2017
Darmstadt, im Darmstädter Echo 

Die Playmobilfigur „Martin 
Luther“ soll an verschiede-
nen Orten in Darmstadt so 
fotografiert werden, dass ihr 
Standort nicht auf den ersten 
Blick erkennbar ist, wohl aber 
auf den zweiten Blick. Die Orte 
sollen etwas mit Martin Luther 
als Person oder mit der reformat-
orischen Geschichte in Darmstadt 
zu tun haben. In regelmäßigen 
Abständen soll im Darmstädter 
Echo ein Foto aus der Reihe 
veröffentlicht werden.
Die Leser werden aufgefordert zu 
raten, wo die Luther-Figur steht. Gewonnen hat, wer alle Orte 
richtig benennt. An verschiedenen Orten der Stadt liegen 
Teilnahme-Karten aus, auf denen die Lösungen eingetragen 
werden können. Die Einsendung geht an Kirche & Co.

Die Siegerehrung ist für Ende August 2017 geplant. 
www.kircheundco.de
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AUG

SEP

„miteinander gerecht leben“  
Eine Diskussion vor der Bundestagswahl
mit Kandidatinnen und Kandidaten 

Freitag, 25. August 2017, 18.30 Uhr
Darmstadt-Kranichstein, Kreistagssitzungssaal, 
Jägertorstraße 207

Zukunft gestalten – dieser Teil aus dem 
Motto des Projektes „Reformation 2017 
ökumenisch“ ist auch ein Thema vor 
jeder Wahl. Deshalb diskutiert das Öku-
menische Forum „Gemeinwesenarbeit/
Kirche findet Stadt“ vor der Bundestagswahl mit Frauen und 
Männern, die in Politik oder Kirche aktiv sind: Wie können wir 
gemeinsam eine solidarische und an Perspektiven reiche Zu-
kunft gestalten? Die Themen aus dem Fachtag von 2016 „mit-
einander gerecht leben“ fließen dabei in die Diskussion ein: 
Inklusion und Integration, Wohnen und Gesundheit, Bildung 
und Generationengerechtigkeit, Arbeit und Teilhabe. 
Veranstalter: Forum Gemeinwesenarbeit/Kirche findet Stadt
www.kirche-findet-stadt.de

„Wer schreibt, der bleibt!“
Ökumenischer Sternstundengottesdienst

Sonntag, 3. September 2017 I 18.00 Uhr
Eschollbrücken, Evangelische Kirche, Freitagsgasse

„Sola scriptura“ – allein die Schrift, das geschriebene Wort Got-
tes, war für Martin Luther der Leitfaden für seinen Glauben und 
seine Theologie. Jeder Christenmensch sollte die Bibel selbst 
studieren und zur Kenntnis nehmen können. Deshalb übersetz-
te er die Bibel in die deutsche Sprache und leistete damit einen 
unschätzbaren geistlichen und kulturellen Beitrag.
www.darmstadt-land-evangelisch.de

Kontakt 

Deutscher Caritasverband
Referat Sozialraum, Engagement, 
Besondere Lebenslagen
Karlstr. 40, 79104 Freiburg i. Br.

Karin Vorhoff, Referatsleiterin
Tel. 0761 200 197
karin.vorhoff@caritas.de

Astrid Schaffert
Referentin Sozialraumorientierung / 
Soziale Stadt
Tel. 0761 200 449
astrid.schaffert@caritas.de

Diakonie Deutschland – Ev. Bundesverband
Zentrum Familie, Bildung und Engagement
Caroline-Michaelis-Str. 1, 10115 Berlin

Doris Beneke, Zentrumsleiterin 
Tel. 030 65211 1713
doris.beneke@diakonie.de

Rainer Hub, Referent Freiwilliges soziales 
Engagement und Freiwilligendienste
Tel. 030 65211 1683
rainer.hub@diakonie.de

KfS-Transferstelle
Dr. Petra Potz
location³ - Wissenstransfer
Binger Str. 23, 14197 Berlin
Tel. 030 3974 2603
potz@location3.de

Zusammenleben im Quartier

Das Projekt Kirche findet Stadt (KfS) leistet einen 
Beitrag zur Weiterentwicklung der Nationalen 
Stadtentwicklungspolitik und unterstützt damit 
die Ziele der Leipzig Charta von 2007 zur inte-
grierten Stadtentwicklung. 

Ergebnisse und Empfehlungen für die fachli-
che Arbeit werden in einem praxisorientierten 
Leitfaden „Zusammenleben im Quartier“ veröf-
fentlicht.

Projektlaufzeit: 2015 – 2017 

Ökumenische Kooperation

Kirche findet Stadt ist ein ökumenisches 
Verbundprojekt, das bereits seit 2011 Erfahrungen 
trägerübergreifend reflektiert und gemeinsame 
Ergebnisse und Empfehlungen ableitet. 

Projektträger ist der Deutsche Caritasverband 
in Kooperation mit der Diakonie Deutschland – 
Evangelischer Bundesverband.

Innovations- und 
Experimentierfelder für 
eine partnerschaftliche 
Entwicklung 
lebenswerter Quartiere

Ein ökumenisches Kooperationsprojekt

www.kirche-findet-stadt.de
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SEP Kraft ihrer Überzeugung 
Ökumenischer Frauengottesdienst im Jahr des 
500. Reformationsgedenkens

Samstag, 9. September 2017, 17 Uhr
Darmstadt, Katholische Innenstadtkirche St. Ludwig, 
Wilhelminenplatz 9

500 Jahre liegt die Reformation zurück. Ein Geschehen, in dem 
Frauen ihren Überzeugungen gefolgt sind, und das für Frauen 
wirkungsvoll war. In diesem Gottesdienst werden Frauen 
zu Wort kommen, deren Überzeugung spürbar war und ist: 
Biblische Frauen, Frauen aus der Zeit der Reformation, Frauen 
unserer Zeit.  Welche Quellen haben wir heute, um unsere 
Überzeugung zu stärken und wirksam werden zu lassen? Wo 
sind wir Frauen heute gefordert? 

Wir möchten Raum eröffnen, diesen Fragen nachzugehen. 
Mit vielen Frauen zusammen möchten wir unsere große und 
starke Gemeinschaft sichtbar und erfahrbar zu machen. Musik, 
eine lebendige Gestaltung und kraftvolle Worte lassen uns 
eindrucksvoll feiern. Die Kirche St. Ludwig in Darmstadt lädt 
mit ihrem Rundbau und der farbigen Ausgestaltung dazu ein. 
Wir freuen uns, wenn Sie mit dabei sind. Im Anschluss an den 
Gottesdienst sind alle zur Begegnung und einem kleinen Imbiss 
willkommen!

Veranstalterinnen: 
Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Diözesanverband Mainz,
Evangelische Frauen in Hessen und Nassau e.V., 
Erwachsenenseelsorge Mainz, 
Bund der Alt-Katholischen Frauen 
www.evangelischefrauen.de
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SEPOrgelnacht 

Freitag, 15. September 2017 | 20 Uhr
Darmstadt, Katholische Innenstadtkirche St. Ludwig, 
Wilhelminenplatz 9

„Sermones Symphoniaci“, Lieder und Predigten Martin Luthers
Konzert mit Orgelstücken über Lutherlieder (Jorin Sandau, 
Orgel)
Sermones Symphoniaci – Texte und Lieder von Martin Luther, 
gregorianische Gesänge und Werke von Schütz: Klaus Mertens, 
Bariton, Franz Danksagmüller, Orgel/Liveelektronik
Stummfilmimprovisation zum Luther-Film 1928 (angefragt)
www.st-ludwig-darmstadt.de
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SEP Schatzsuche mit Luther 
Ein ökumenisches Wochenende in Eberstadt 
für Kinder von 6 bis 12 Jahren

22.-24. September 2017
Darmstadt, eines der Ev. oder Kath. Gemeindehäuser in 
Eberstadt (bleibt noch geheim)

Hast Du Lust, mit uns und Martin Luther auf Entdeckungsreise 
zu gehen? Martin hatte ein spannendes Leben: Er war ein muti-
ger Mann – aber er kannte auch Angst, Wut und Traurigkeit. Er 
hat gern gefeiert und gesungen – aber er lebte auch eine ganze 
Zeit lang alleine in einem Turm. Wir wollen herausfinden, wel-
che Schätze er gesucht hat. Wie immer spielen Geschichten, 
Lieder, Spiele und Basteleien eine Rolle und der Schatz – den 
wir finden wollen!

22.09. 14.30-18.30 Uhr
23.09. 10.00-16.00 Uhr
24.09. 10.00-13.00 Uhr

Veranstaltende: Ev. Kirchengemeinden und 
Kath. Pfarrgemeinden Eberstadts, CVJM Eberstadt
Informationen bei Gemeindepädagogin Sabine Kreitschmann, 
kreitschmann.dfk-eberstadt@t-online.de oder unter 
Tel. 06151-55332
www.dreifaltigkeitsgemeinde-eberstadt.de
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OKT
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„Mensch, Jesus!“  
Ökumenischer Sternstundengottesdienst 

Sonntag, 1. Oktober 2017 I 18 Uhr
Griesheim, Kath. Kirche St. Stephan, St.-Stephans-Platz 1

„Solus Christus“ – allein an Jesus Christus wollte sich der Au-
gustinermönch und Reformator Dr. Martin Luther orientieren. 
So wurden ihm die vier Soli zugeteilt: „Sola gratia, sola fides, 
sola scriptura und solus Christus“. Jesus allein wollte er nachfol-
gen und gehorsam sein und im Einklang mit den drei anderen 
„soli“ diese Welt erneuern und gestalten.
www.darmstadt-land-evangelisch.de

„Hier stehe ich….“  
Straßentheater zu ’500 Jahre Reformation‘ 

5., 6. und 7. Oktober | 17 Uhr
Darmstadt, Georg-Büchner-Platz 

Seit jeher gibt es Menschen, die 
von etwas überzeugt sind.  Auf 
dem Wormser Reichstag bekräf-
tigte Martin Luther seine Überzeu-
gung mit den Worten: „Hier stehe 
ich und kann nicht anders“.  Diese 
Gewissensentscheidung hatte für 
ihn persönlich und für die Kirche 
weitreichende Folgen. Wovon sind heute Menschen über-
zeugt? Was sind die Themen? Welche Visionen haben sie?  Aus 
der Geschichte für das Heute lernen und dabei „dem Volk aufs 
Maul schauen“ – dazu lädt die Cityseelsorge des ökumenischen 
Kirchenladens mit einer interaktiven Theaterperformance von 
Theater Transit Passantinnen und Passanten ein. Ein Angebot 
des Ökumenischen Kirchenladens Kirche & Co. in Zusammen-
arbeit mit Theater Transit und Gästen.
www.kircheundco.de



Freiheit leben – Glauben teilen – 
Zukunft gestalten  
Zentrale Feier der Kirchen – Reformation 2017 ökumenisch 

Dienstag, 31. Oktober 2017
ab 15 Uhr Kinderprogramm und Infostände
ab 17 Uhr Jugendprogramm
18 bis 21 Uhr Abendprogramm
Darmstadt, Darmstadtium, Schlossgraben 1

Einen 500-jährigen Geburtstag erlebt man selbst nie und bei 
anderen selten…
Am 31. Oktober 2017 ehrt die Bundesrepublik Deutschland mit 
einem offiziellen Feiertag die Reformation von Gesellschaft, 
Staat und Kirche, die Martin Luther 1517 ausgelöst hat. Reli-
gions- und Gewissensfreiheit, Verantwortung des Einzelnen, 
Bildung für alle, unmittelbare Spiritualität – vieles wollte der 
Mönch, Theologieprofessor und Bibelübersetzer aus Witten-
berg. Nur eines nicht: Eine eigene Kirche gründen. Dass es 
trotzdem so kam und dennoch Papst Franziskus den deutschen 
Reformator würdigt, sind Gründe genug, den Reformationstag 
ökumenisch mit Christinnen und Christen unterschiedlicher 
Konfessionen zu feiern: als einen Tag der Erinnerung, der Ver-
gewisserung und der Erneuerung. 

OKT
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„Freiheit leben – Glauben 
teilen – Zukunft gestalten. Re-
formation 2017 ökumenisch“ 
– unter diesem Motto werden 
in der Region Darmstadt 2017 
zahlreiche Veranstaltungen 
angeboten. Dieses Projekt hat 
seinen Höhepunkt am Nach-
mittag und Abend des 31. 
Oktober 2017 im Darmstad-
tium mit Platz für rund 1.500 
Gäste.

Ein festlich und abwechslungsreich gestaltetes Programm er-
wartet die Besucherinnen und Besucher des Darmstadtiums an 
diesem Abend. Mit großem ökumenischen Chor und Orchester 
präsentiert sich die Kirchenmusik der Region. Als besondere 
Gäste geben der renommierte Schweizer Theologe Fulbert 
Steffensky und die engagierte Autorin Christina Brudereck Im-
pulse. Die A-cappella-Gruppe MAYBEBOP wird dem Saal kräf-
tig einheizen, und dass auch der Humor nicht zu kurz kommt, 
dafür wird das Babenhäuser Pfarrerkabarett sorgen. Sich an 
kirchlicher Vielfalt freuen, das Trennende ins Gebet nehmen, 
das Verbindende gestalten und für die befreiende Botschaft 
Jesu eintreten: Darum soll es an diesem Abend gehen. Der 
Eintritt ist frei, allerdings werden, aufgrund der beschränkten 
Besucherkapazität, kostenlose Einlasskarten ausgegeben. Die-
se gibt es ab dem 15. August. Nähere Informationen erhalten 
Sie dann bei den Veranstaltern.

Veranstalter sind das Evangelische Dekanat Darmstadt-Stadt, 
das Evangelische Dekanat Darmstadt-Land, das Katholische 
Dekanat Darmstadt und die Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen (ACK) Darmstadt.

Gäste der zentralen
Feier sind u.a. das Baben-
häuser Pfarrerkabarett, 
die a-cappella-Gruppe 
MAYBEBOP, der Schwei-
zer Theologe Fulbert 
Steffensky und die Autorin 
Christina Brudereck.
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Schein-Heilig?  
Jugendprogramm bei „Reformation 2017 ökumenisch“ 

Dienstag, 31. Oktober 2017 | 17 – 21 Uhr
Darmstadt, Darmstadtium, Schlossgraben 1

Unsere Medien sind voll mit „tollen Typen“ – Musiker, Sport-
ler, Medienstars oder Leute, die sich für eine coole Sache 
einsetzen. Manche sind unsere Vorbilder, bei anderen merken 
wir bloß, wie cool andere die finden. – Aber sind’s deswegen 
schon Heilige? Wohl eher nicht. Aber: Was ist schon ‚heilig‘?  
Wie wär’s, wenn Du selbst heilig bist? – 500 Jahre ist es her, 
dass das mal einer zum Programm gemacht hat: Kirche – so 
meinte Martin Luther –, das ist die Gemeinschaft der Heiligen! 
Ist das so? – Es gibt schon Menschen, auf die können wir uns 
wahrscheinlich schnell einigen, ganz egal ob katholisch oder 
evangelisch oder orthodox oder wer auch immer Du bist. Mut-
ter Teresa oder Martin Luther King jr., die gehören vermutlich 
auf jeden Fall dazu. Aber ich selbst – oder gar alle, die Kirchen-
mitglieder sind? Ist das nicht selbst schon schein-heilig? Wir 
laden Euch am 31. Okober zu einem coolen Abendprogramm 
mit Musik und Impro-Theater, einer Luther-Chill-Lounge mit 
coolen Getränken und Snacks und vielem anderen mehr ins 
Darm stadtium ein, um dem mit Witz und Ernst auf den Grund 
zu gehen. Natürlich sollt auch Ihr selbst Euch ausprobieren. 
Wer z.B. ist schon so weit, sich unterm Heiligen-Schein foto-
grafieren zu lassen?

Los geht’s um 17 Uhr. Der Eintritt ist frei, Speisen und Getränke 
sind kostenpflichtig. Der Besuch der Auftritte von Maybebop 
und dem Ersten Allgemeinen Babenhäuser Pfarrer(!) Kabarett 
im Haus ist möglich. Wir freuen uns auf Dich. Und bring Deine 
Clique mit!

OKT
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Geschichten gegen 
die Angst 
Programm für Kinder und 
Familien bei „Reformation 2017 
ökumenisch“

Dienstag, 31. Oktober 2017 
15 – 16.30 Uhr
Darmstadt, Darmstadtium, Schlossgraben 1

Wer Kinder heute fragt, was am 31. Oktober gefeiert wird, 
bekommt – wenn überhaupt eine – die Antwort: Halloween. 
Was aber haben herum-gruselnde Kinder in Geistermasken mit 
Martin Luther und dem Geburtstag der evangelischen Kirche 
zu tun? 

Es macht einfach Spaß, auch den Anderen mal einen richtigen 
Schrecken einjagen zu können und nicht immer nur selbst vor 
irgendwas Angst haben zu müssen. Das Laufen in Geistermas-
ken am 31. Oktober macht‘s möglich,  neben der Aussicht auf 
Süßigkeiten die Angst mal los zu werden und abzuladen.
Auch Martin Luther wollte die Menschen in der Kirche von 
Ängsten befreien. Sie fürchteten sich vor Strafen von Gott. 
Bruder Martin aber – also Martin Luther – hat ihnen gezeigt, 
dass sie diese Ängste überhaupt nicht haben müssen, weil 
Gott in Wirklichkeit den Menschen das Leben und die Liebe 
schenken will. 

Dass wir all unsere Ängste abwerfen 
können, wo Gott ins Spiel kommt: Das 
wollen wir am 31. Oktober mit allen 
Kindern und den Familien ab 15 Uhr 
feiern – mit Geschichten gegen die 
Angst. 

Es werden dabei sein: Der Lieder-
macher Wolfgang Hering mit einem 
Mitmachkonzert sowie das Märchen- 
und Geschichtenerzähler-Ehepaar 
Abramcic. 

Der Eintritt ist frei, Speisen und Getränke sind kostenpflichtig.

OKT
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NOV Der Himmel über Sodom 
Oratorium von Wolfgang Kleber, Libretto: Eric Giebel

Samstag, 11. November 2017 | 19.30 Uhr
Darmstadt, Evangelische Pauluskirche, Niebergallweg 20

Das Oratorium „Der Himmel über Sodom“ versteht sich als 
Beitrag zum 500. Jahrestag der Lutherischen Reformation. Das 
Musikwerk nimmt aktuelle Bezüge zur Frage auf, wie mit Asyl-
suchenden umgegangen werden soll. Es untersucht anhand 
der in der Bibel, im Koran und im Talmud erwähnten Geschich-
te von Sodom, ob ein Einzelner in einer zunehmend dem Gast-
recht feindlich gesinnten Masse moralisch handeln kann.

Textgeschichtlich greift das Libretto 
auf den Beginn des antiken griechi-
schen Dramas zurück, insbesondere 
auf Aischylos, der durch die Reduk-
tion der Chormitglieder und durch 
Einführung der gesprochenen Rede 
als Handlungsträger mittels mehrerer 
Schauspieler dem Drama entschei-
dende Handlungsimpulse gab, weg 
von einer bei den Aufführungen der 

Großen Dionysien zuvor üblichen Statik in der Handlung. Diese 
Aufführungen, bei denen dem Chor eine hervorragende Rolle 
zukam und nur ein Solist/Schauspieler auf der Bühne stand, 
glichen eher einem Oratorium denn einem Schauspiel im heu-
tigen Sinne. „Die Schutzflehenden“ von Aischylos, vermutlich 
um 463 v. Chr., gibt dem Chor allerdings wieder eine stärkere 
Position und rückt ihn in die tradierte Position des Handlungs-
trägers. An diese machtvolle Rolle des Chors knüpft „Der 
Himmel von Sodom“ an. Der durch schicksalhafte Verstrickun-
gen zum tragischen Helden werdende Lot steht dem Chor der 
Sodomiter mit seinem Chorführer am Ende hilflos gegenüber.
www.paulusmusik.de
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„Ewigkeiten:Neue Welt“ 
Konzert zum Ewigkeitssonntag
Poulenc: Gloria, Stravinsky: Psalmensinfonie, 
Müller-Hornbach: „Wege nach Innen“ (UA)

Sonntag, 26. November 2017 | 18 Uhr
Darmstadt, Ev. Stadtkirche, An der Stadtkirche 1

Zum Reformationsgedenken gibt die Darmstädter Kantorei bei 
dem Frankfurter Komponisten Prof. Gerhard Müller-Hornbach 
ein Werk für Chor und Orchester in Auftrag, dessen Welturauf-
führung im Konzert „Ewigkeiten:NeueWelt“ am 26. Novem-
ber in der Stadtkirche Darmstadt erklingen wird. Auf dem 
Programm stehen mit Francis Poulencs „Gloria“ für Sopran, 
Chor und großes Orchester und mit Igor Stravinskys „Psal-
mensymphonie“ ferner zwei Werke, die in sehr persönlichem 
Charakter die Suche nach Gott im Mittelpunkt haben. Beide 
Werke schöpfen dabei aus den konfessionellen Prägungen 
der beiden Komponisten – bei Poulenc ist es der katholische, 
bei Stravinsky der orthodoxe Glaubenshintergrund –, treten 
aber aus den Grenzen konfessioneller und liturgischer Bindung 
hinaus und werden so zu einem persönlichen Bekenntnis und 
einem Zeugnis überkonfessioneller Spiritualität.
Daran anknüpfend und gewissermaßen den evangelischen 
Part übernehmend, wird das neue Werk aus der Feder von Ger-
hard Müller-Hornbach auf Spurensuche nach den Ursprüngen 
der Reformation gehen und ihre ökumenische Dimension für 
die Gegenwart beleuchten. Luther stand mit seinem Denken 
stark in der mystischen Tradition Johannes Taulers und dessen 
Weg nach Innen. Dieser Weg führte Luther zu der Erkenntnis, 
dass nicht äußerliche Werkgerechtigkeit zu Gott führt, sondern 
innere Wandlung, ja dass Gott uns mit seiner Gnade schon 
innewohnt. Eine spirituelle Einsicht, die eine innerkirchliche 
Neuorientierung wollte, aber das Bestehende so radikal in 
Frage stellte, dass es zur Kirchenspaltung kam.
Am Anfang aber stand eine spirituelle Suche: Das Libretto mit 
Texten aus dem Johannesevangelium, von Johannes Tauler, 
Martin Luther und Dorothee Sölle zeichnet diesen Weg nach 
und verlängert ihn ins Heute mit einem offenen Ende, einer 
Anregung zum Neu-Entdecken Gottes. 
Die Darmstädter Kantorei, Vokalsolisten und ein großes 
Orchester musizieren dieses Konzert unter der Leitung von 
Stadtkirchenkantor Christian Roß.
Karten von 8 bis 25 Euro im Vorverkauf auf www.darmstaed-
terkantorei.de und bei den bekannten Vorverkaufsstellen. 
Abendkasse: 10 bis 30 Euro.

NOV
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Die Kirchenmusik-Seiten 
der Region Darmstadt:

www.darmstaedterkantorei.de
www.paulusmusik.de
www.st-ludwig-darmstadt.de
www.evangelisches-darmstadt.de
www.darmstadt-land-evangelisch.de



500 Jahre 
Reformation

EVANGELISCHE DEKANATE
DARMSTADT-STADT UND DARMSTADT-LAND

Die Veranstaltungen der 
Evangelischen Kirche in der 
Region Darmstadt werden in 
einem gesonderten Programm-
heft sowie auf den Websites
www.evangelisches-darmstadt.de und
www.darmstadt-land-evangelisch.de
veröffentlicht.
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Terminkalender 2017

Veranstaltungen in der Region Darmstadt
Reformation 2017 ökumenisch 
„Freiheit leben – Glauben teilen – Zukunft 
gestalten“ 

 Ein Projekt der Kirchen in der Region Darmstadt

www.freiheit-glaube-zukunft.de

Veranstaltungen in der Region Darmstadt
Reformation 2017 „Gott neu entdecken“

 Evangelische Kirche 
 Dekanate Darmstadt-Stadt und Darmstadt-Land

www.gott-neu-entdecken.de
www.evangelisches-darmstadt.de
www.darmstadt-land-evangelisch.de

Dezember 2016

04.12.2016, 10.00 Uhr
Darmstadt-Eberstadt, Ev. Christuskirche, 
Gottesdienst mit Impulsen von Frauen aus der 
Reformationszeit 

06.12.2016, 19.00 Uhr
Darmstadt, nr 30, Kath. Bildungszentrum, 
Was bleibt von der Reformation? – Gelebte Ökumene heute, 
ökumenische Gesprächsrunde

Januar 2017

01.01.2017, 17.00 Uhr
Roßdorf, Elisabeth-Haus, 
Musikalischer Neujahrsempfang  

Details zu diesen 

Veranstaltungen finden 

Sie in einem separaten 

Programmheft.
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04.01.2017, 19.30 Uhr
Ober-Ramstadt, Ev. Gemeindezentrum Eiche, 
Bibeltreff für Alle

11.01.2017, 20.00 Uhr
Darmstadt, Ökum. Gemeindezentrum Kranichstein, 
Bibel – Wegweiser zum Glauben, Ökumenische Gesprächsreihe

15.01.2017, 10.00 Uhr (Erzh. 10.30 Uhr) 
Erzhausen, Gräfenhausen, Weiterstadt, Worfelden, 
jeweils Evang. Kirche, 
Predigt reihe zum Reformationsjubiläum  

15.01.2017, 17.00 Uhr
Darmstadt, Ev. Pauluskirche, 
Ökumenischer Orgelwinter, Konzert 
(Ludwig Güttler & Friedrich Kircheis)

16.01. / 23.01./ 30.01./06.02.2017, 19.30 - 21.30 Uhr; 
Darmstadt-Arheilgen, Gemeindehaus der 
Ev. Auferstehungsgemeinde, 
Glaubenskurs „Stufen des Lebens“

18.01.2017, 20.00 Uhr
Darmstadt, Ökum. Gemeindezentrum Kranichstein, 
„Den Himmel den Menschen ans Herz legen“, 
Ökumenische Gesprächsreihe

21.01.2017, 19.00 Uhr
Darmstadt, Kirche St. Ludwig, 
Ökumenischer Orgelwinter, Konzert (Wolfgang Kleber)

22.01.2017, 10.00 Uhr (Erzh. 10.30 Uhr), 
Erzhausen, Gräfenhausen, Weiterstadt, Worfelden, 
jeweils Evang. Kirche, 
Predigt reihe zum Reformationsjubiläum  

23.01.2017,  19.00 Uhr
Ober-Ramstadt, Kath. Kirche Liebfrauen, 
Gebetswoche für die Einheit der Christen

24.01.2017,  19.00 Uhr
Ober-Ramstadt, EFG Gemeindescheune, 
Gebetswoche für die Einheit der Christen



25.01.2017, 14.30 Uhr
Griesheim, Gemeindehaus der Ev. Luthergemeinde, 
Reihe „Frauen der Reformation“ – Kurzvortrag  

25.01.2017,  19.00 Uhr
Ober-Ramstadt, Ev. Gemeindezentrum Eiche, 
Gebetswoche für die Einheit der Christen

25.01.2017, 20.00 Uhr
Darmstadt, Ökum. Gemeindezentrum Kranichstein, 
Ein Bild sagt mehr als 1000 Worte?, 
Ökumenische Gesprächsreihe

26.01.2017, 19 Uhr
Darmstadt, ESG - Ev. Studierendengemeinde, 
Dinner & Diskussion: Wie komme ich zu guten 
Entscheidungen?, Impulsvortrag 

29.01.2017, 10.00 Uhr (Erzh. 10.30 Uhr)
Erzhausen, Gräfenhausen, Weiterstadt, Worfelden, 
jeweils Evang. Kirche, 
Predigtreihe zum Reformationsjubiläum  

29.01.2017, 17.00 Uhr, 
Darmstadt, Kath. Kirche St. Ludwig, Ökum. 
Gottesdienst zur Eröffnung des Reformationsjahres 2017 
in der Region Darmstadt 

29.01.2017, 19.00 Uhr
Darmstadt, Ev. Pauluskirche, 
Ökumenischer Orgelwinter, Konzert (European Union 
Baroque Orchestra)

Februar 2017

01.02.2017, 19.30 Uhr
Ober-Ramstadt, Ev. Gemeindezentrum Eiche,
Bibeltreff für Alle

02. 02.2017, 19 Uhr
Darmstadt, ESG - Ev. Studierendengemeinde, 
Dinner & Diskussion: Evangelisch sein heute, Impulsvortrag 
(Pfarrer Dr. Eberhard-Martin Pausch) 
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04.02.2017, 19.00 Uhr, 
Darmstadt, Kirche St. Ludwig, 
Ökumenischer Orgelwinter, Konzert (Semjon Kalinowsky & 
Paul Kayser)

05.02.2017, 10.00 Uhr
Darmstadt, Bessunger Kirche, 
Luthers vierfaches „Allein“ , Predigtreihe

05.02.2017, 10.00 Uhr (Erzh. 10.30 Uhr), 
Erzhausen, Gräfenhausen, Weiterstadt, Worfelden, 
jeweils Evang. Kirche, 
Predigtreihe zum Reformationsjubiläum  

05.02.2017, 11.15 Uhr
Darmstadt, Kath. Pfarrgemeinde Heilig Kreuz, 
Kanzeltausch und Predigtnachgespräche in der 
Heimstättensiedlung

05.02.2017, 18 Uhr
Eschollbrücken, Ev. Kirche, 
Ökum. Sternstundengottesdienst 

09.02.2017, 18.00 -19.30 Uhr
Darmstadt, Ev. Matthäusgemeinde, 
Gesprächskreis zum Thema „Nicht aus heiterem Himmel – 
Hintergründe der Reformation“

10.02.2017, 17-18.30 Uhr
Darmstadt, Ev. Friedenskirche, 
Offenes Singen von Liedern der Reformation

12.02.2017, 10.00 Uhr
Darmstadt, Bessunger Kirche, 
Luthers vierfaches „Allein“ , Predigtreihe

12.02.2017, 10.00 Uhr (Erzh. 10.30 Uhr), 
Erzhausen, Gräfenhausen, Weiterstadt, Worfelden, 
jeweils Evang. Kirche, 
Predigtreihe zum Reformationsjubiläum  

12.02.2017, 17.00 Uhr
Darmstadt, Ev. Pauluskirche, 
Ökumenischer Orgelwinter, Konzert (Jorin Sandau)
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12.02.2017, 17.00 Uhr
Pfungstadt, Ev. Martinskirche, 
Musikalische Vesper – CONCERT ROYAL 
„Mit Luther durch das Kirchenjahr“

15.02.2017, 14.30 Uhr
Griesheim, Gemeindehaus der Ev. Luthergemeinde, 
Reihe „Frauen der Reformation“ – Kurzvortrag

16.02.2017, 18.00 -19.30 Uhr
Darmstadt, Ev. Matthäusgemeinde, 
Gesprächskreis, Thema „Tor ins Paradies – Luthers große 
Entdeckung“
 
16.02.2017, 19.30 Uhr
Darmstadt-Arheilgen, Ev. Auferstehungsgemeinde, 
Reihe „Martin Luther – ausgewählte Schriften“, 
Vorstellung einer Hauptschrift und Diskussion

18.02.2017, 19.00 Uhr
Darmstadt, Kirche St. Ludwig, 
Ökumenischer Orgelwinter, Konzert (Bolongaro-Sextett)

19.02.2017, 10.00 Uhr
Darmstadt, Bessunger Kirche, 
Luthers vierfaches „Allein“ , Predigtreihe

19.02.2017, 17.00 Uhr
Darmstadt, Ev. Matthäusgemeinde, 
Kanzeltausch und Predigtnachgespräche in der 
Heimstättensiedlung

23.02.2017, 18.00 -19.30 Uhr
Darmstadt, Ev. Matthäusgemeinde, 
Gesprächskreis zum Thema  „Der Mensch und das Wort“ 

26.02.2017, 10 Uhr
Darmstadt-Eberstadt, Ev. Dreifaltigkeitskirche, 
Gottesdienst mit Aufführung des Bachkantatenensembles 

26.02.2017, 10.00 Uhr
Darmstadt, Bessunger Kirche, 
Luthers vierfaches „Allein“ , Predigtreihe
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März 2017

01.03.2017, 14.30 Uhr
Griesheim, Gemeindehaus der Ev. Luthergemeinde, 
Reihe „Frauen der Reformation“ – Kurzvortrag

01.03.2017, 19.30 Uhr
Ober-Ramstadt, Ev. Gemeindezentrum Eiche, 
Bibeltreff für Alle

02.03..2017, 18.00 -19.30 Uhr
Darmstadt, Ev. Matthäusgemeinde, 
Gesprächskreis zum Thema  „Luther, oder was?“ 

03.03.2017, 19.30 Uhr
Griesheim, Gemeindehaus der Ev. Luthergemeinde, 
Gesprächskreis nach halb acht „Gottesdienst als Chance – 
zeitgemäß?“

05.03.2017, 10 Uhr
Darmstadt, Ev. Thomasgemeinde, 
Gottesdienst „Luthers Lieder“ mit  dem Kirchenchor 

5.03.2017, 10 Uhr
Darmstadt, Ev. Stadtkirche, 
Gottesdienst mit Sibylle Lewitscharoff, Reihe „Du sollst nicht 
andere Götter haben“ mit Literaten 

05.03.2017, 10 Uhr
Darmstadt, Ev. Paul-Gerhardt-Kirche, 
Familiengottesdienst zum Lutherjahr
(mit Kindergottesdienst und Kita)

05.03.2017, 10 Uhr
Darmstadt, Ev. Martinskirche, Themenpredigtreihe, 
 „Die Reformation und die Not der Menschen“ 
(Dr. Hans Jürgen Steubing)

05.03.2017, 17 Uhr
Darmstadt, Ev. Pauluskirche, 
„Wegfarben“ Oratorium für und mit Juden, Christen 
und Muslimen
(Wolfgang Kleber)
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05.03.2017, 18.00 Uhr
Griesheim, Ev. Melanchthongemeinde, 
„Atem des Lebens – die Reformation weitersingen“ Mitsing-
konzert (Clemens Bittlinger, Eugen Eckert, Fabian Vogt, Miriam 
Küllmer-Vogt, u.a.) 

07.03.2017, 20.00 - 21.30 Uhr
Darmstadt-Bessungen, 
Gemeindehaus der Ev. Petrusgemeinde, „
„Vier starke Frauen der Reformation“, Seminarreihe 
‚Erwachsen glauben‘ 

09.03.2017, 18.00 - 19.30 Uhr
Darmstadt, Ev. Matthäusgemeinde, 
Gesprächskreis zum Thema „Gott ergeben und doch kein 
‚Heiliger‘“

10.03.2017, 10.30 - 16.00 Uhr
Nieder-Ramstadt, Evang. Gemeindehaus, 
„Lieber Martin“ – Projekt für und mit Kindern 
(THEATRIUM Figurentheater Dresden)

10.03.2017, 19.30 Uhr
Darmstadt-Arheilgen, Ev. Kreuzkirchengemeinde, 
Reihe „Martin Luther – ausgewählte Schriften“, 
Vorstellung einer Hauptschrift und Diskussion

12.03.2017, 10 Uhr
Darmstadt, Ev. Martinskirche, 
Themenpredigtreihe, „Die Reformation und der Wissensdurst“

12.03.2017, 10 Uhr
Darmstadt, Ev. Stadtkirche, 
Gottesdienst mit Karl-Heinz Ott, Reihe „Du sollst nicht andere 
Götter haben“ mit Literaten 

14.03.2017, 20.00 - 21.30 Uhr
Darmstadt-Bessungen, 
Gemeindehaus der Ev. Petrusgemeinde, 
„Vier starke Frauen der Reformation“, Seminarreihe ‚Erwach-
sen glauben‘ 

15.03.2017, 14.30 Uhr
Griesheim, Gemeindehaus der Ev. Luthergemeinde, 
Reihe „Frauen der Reformation“ – Kurzvortrag
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15.03.2017, 20.00 Uhr
Pfungstadt, Dietrich-Bonhoeffer-Haus, 
„Reformation in Pfungstadt“, Vortrag (Wolfgang Roth)

16.03.2017, 19.00 Uhr
Griesheim, Lutherkirche, 
Passionsandachten mit Texten und Liedern Luthers

16.03.2017, 18.00 -19.30 Uhr
Darmstadt, Ev. Matthäusgemeinde, 
Gesprächskreis, Thema „Welt aus den Fugen“

19.03.2017, 9.30 Uhr
Griesheim, Lutherkirche, 
Literaturgottesdienst zu „Martin Walser: Muttersohn“ 

19.03.2017, 10 Uhr
Darmstadt, Ev. Stiftskirche, 
Themenpredigtreihe, „Die Reformation und die Fürsorge 
für Kranke“

19.03.2017, 10 Uhr
Darmstadt, Ev. Stadtkirche, 
Gottesdienst mit Ilija Trojanow, Reihe „Du sollst nicht andere 
Götter haben“ mit Literaten

19.03.2017, 17.00 Uhr
Gundernhausen, Evang. Kirche, 
„Bilder der Passion“ – Konzert mit Clemens Bittlinger

21.03.2017, 20.00 - 21.30 Uhr
Darmstadt-Bessungen, 
Gemeindehaus der Ev. Petrusgemeinde, 
„Vier starke Frauen der Reformation“, Seminarreihe 
‚Erwachsen glauben‘ 

23.03.2017, 19.00 Uhr
Griesheim, Lutherkirche, 
Passionsandachten mit Texten und Liedern Luthers

23.03.2017, 19.30 Uhr
Darmstadt-Arheilgen, Ev. Auferstehungsgemeinde, 
Reihe „Martin Luther – ausgewählte Schriften“, Vorstellung 
einer Hauptschrift und Diskussion
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24.03.2017, 19.30 Uhr
Darmstadt, Justus-Liebig-Haus, 
Podiumsdiskussion
Was bleibt, wenn alles fließt? Trittsteine in der flüchtigen 
Moderne

25.03.2017, 18.00 Uhr
Darmstadt, Stadtkirche, 
Choral Evensong. Ein musikgeprägter Gottesdienst 
nach anglikanischem Vorbild

26.03.2017, 19.30 Uhr
Pfungstadt-Hahn, Ev. Kirche, 
„Cranach malt Luther“ - 
Theaterstück in zwölf Bildern (THEATER und nedelmann)

26.03.2017, 10 Uhr
Darmstadt, Ev. Stiftskirche, Themenpredigtreihe, 
„Reformation und Fluchtbewegungen“ (Dr. Albert de Lange)

28.03.2017, 20.00 - 21.30 Uhr
Darmstadt-Bessungen, 
Gemeindehaus der Ev. Petrusgemeinde,
„Vier starke Frauen der Reformation“, Seminarreihe
‚Erwachsen glauben‘ 

30.03.2017, 18.00 -19.30 Uhr
Darmstadt, Ev. Matthäusgemeinde, 
Gesprächskreis, Thema „Aus Gnade leben“

30.03.2017, 19.00 Uhr
Griesheim, Lutherkirche, 
Passionsandachten mit Texten und Liedern Luthers

31.03.2017, 15.00 – 17.00 Uhr
Darmstadt-Eberstadt, Ev. Gemeindezentrum Eberstadt-Süd, 
Erzählcafé: „Von Nigeria nach Deutschland“

April 2017

02.04.2017, 9.30 Uhr
Griesheim, Lutherkirche, 
Gottesdienst mit der Frau des Reformators – gespielt von 
Elisabeth Förster 

52



53

02.04.2017, 10 Uhr
Darmstadt, Ev. Stadtkirche, 
Gottesdienst mit Dietmar Dath, Reihe „Du sollst nicht andere 
Götter haben“ mit Literaten

04.04. - 07.04.2017
Ober-Ramstadt, Prälat-Diehl-Haus, 
Kinderbibeltage „Mit Martin auf Entdeckertour“

06.04.2017, 19.00 Uhr
Griesheim, Lutherkirche, 
Passionsandachten mit Texten und Liedern Luthers

09.04.2017, 11.00 Uhr
Ober-Ramstadt, Prälat-Diehl-Haus, 
Abschlussfest Kinderbibeltage  

09.04.2017, 10 Uhr
Darmstadt, Ev. Stadtkirche
Gottesdienst mit F.C. Delius, Reihe „Du sollst nicht andere 
Götter haben“ mit Literaten

11.04.2017, 17.30 Uhr
Darmstadt, Evangelisch-Methodistische Kirche (1. Station), 
Ökumenischer Kreuzweg 2017  

20.04.2017, 19.30 Uhr
Darmstadt, Das Offene Haus, Café Arkade
Reihe 500 Jahre Reformatoren – Seitenblicke. Petrus Waldes 
(Carola Lautenschläger)

21.04.2017, 19 Uhr
Darmstadt-Arheilgen, Ev. Kreuzkirche, 
Szenische Lesung: Der Mensch an meiner Seite – 
Katharina von Bora und Martin Luther

22.04.2017, 20 Uhr
Darmstadt-Eberstadt,
Gemeindehaus der Ev. Christuskirchengemeinde, 
Szenische Lesung: Der Mensch an meiner Seite – 
Katharina von Bora und Martin Luther

24.04. - 19.05.2017
Darmstadt, Karolinensaal des Hessischen Staatsarchivs 
Darmstadt, Ausstellung „Luther in Europa“. Wege der Refor-
mation und der fürstliche Reformator Philipp von Hessen
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28.04. - 01.05.2017
Darmstadt-Arheilgen, Ev. Auferstehungsgemeinde, 
Kinderbibeltage „Ein feste Burg ist unser Gott“ – Darauf kannst 
Du bauen! 

29.04.2017, 11.00 – 16.00 Uhr
Darmstadt, Marktplatz, 
Offene Bühne: Freiheit leben – Glauben teilen – 
Zukunft gestalten  

30.04.2017, 9.30 Uhr
Darmstadt, Ev. Johanneskirche, 
ZDF-Fernsehgottesdienst „Jenseits von Eden“ 

30.04. – Mitte Juni 2017
Darmstadt – Martinskirche/ Michaelskirche/ Stadtkirche, 
Ausstellung kunstinitiative2017 – „Gnade“ mit Begleitpro-
gramm 

Mai 2017

03.05.2017, 19.30 Uhr
Ober-Ramstadt, Ev. Gemeindezentrum Eiche, 
Bibeltreff für Alle

Mai/Juni 2017
Darmstadt, Das Offene Haus, 
Wanderausstellung „Frauen der Reformation“ 

Mai/Juni 2017
Griesheim, Gemeindehaus der Ev. Luthergemeinde, 
Porträt auf Fliesenboden, Jugendliche gestalten Innenhof

04.05.2017, 19.00 Uhr
Darmstadt, Das Offene Haus, 
Die Tischreden der Katharina Luther, geborene von Bora, 
Konzert, Lesung, Szene mit dem „Duo Sovela“

04.05.2017, 20.00 Uhr
Gundernhausen, Ev. Kirche, 
Reformation damals und heute



55

05.05.2017, 18.00 Uhr
Darmstadt, Ev. Stiftskirche, 
Themen- und Liederabend „Drei streitbare Frauen der 
Reformation“

05.05.2017, 19.00 – 22.00 Uhr
Darmstadt, Hessisches Landesmuseum, 
Auftakt „Wochenende der Reformation“ mit Vortrag 
(»Lucas Cranach. Ein Künstler in der Reformation«, 
mit Prof. Dr. Dr. Andreas Tacke) und lutherischen Gesängen 
(Capella Lutherana).

06.05.2017, 11.00 – 22.00 Uhr
Darmstadt, Hessisches Landesmuseum, 
„Wochenende der Reformation“ mit Themenführungen, 
Filmvorführungen  und Vortrag (»Reformation in Darmstadt«, 
Dr. Peter Engels)

06.05.2017, 18.00 Uhr
Darmstadt, Stadtkirche, 
Choral Evensong. Ein musikgeprägter Gottesdienst 
nach anglikanischem Vorbild

07.05.2017, 11.00 – 22.00 Uhr
Darmstadt, Hessisches Landesmuseum, 
„Wochenende der Reformation“ mit Familienführungen, 
Musik, Vortrag (Dr. Klaus-D. Pohl) u.v.m.

07.05.2017, 18.00 Uhr
Pfungstadt, Kath. Kirche St. Antonius, 
Ökumenischer Sternstundengottesdienst 
„Wer’s glaubt, wird selig …“

09.05.2017, 19.30 Uhr
Darmstadt-Eberstadt-Süd, Gemeindezentrum 
Ev. Kirchengemeinde Darmstadt-Eberstadt-Süd, 
Vortrag „Frauen in der Reformationszeit“  
(Propst a.D. Michael Karg)

18.05.2017, 19.00 Uhr
Darmstadt, ESG – Evangelische Studierendengemeinde, 
Dinner & Diskussion: Glauben bekennen – wie geht das? 
Themenabend 
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18.05.2017, 19.30 Uhr
Darmstadt, Das Offene Haus, Café Arkade
Reihe 500 Jahre Reformatoren – Seitenblicke. 
Jan Hus (Arnd Brummer)

19.05.2017, 17.30 Uhr
Darmstadt, Ev. Stadtkirche
Ökumenischer Europagottesdienst 

20.05.2017, 17.00  Uhr
Pfungstadt, Ev. Martinskirche,  
Musical „Mönsch Martin“ – ein Projekt der Konfirmandinnen/
Konfirmanden

20.05.2017, 19.30 Uhr
Darmstadt, Ev. Stadtmission, 
„Reformator – Die Rückkehr“,ein unterhaltsames Bühnenstück

24.05. – 28.05.2017
Berlin und Wittenberg, 
36. Deutscher Evangelischer Kirchentag, Fahrt der 
Evangelischen Erwachsenbildung Darmstadt-Land

24.05. - 27./28.05.2017
Berlin – Wittenberg, 
Deutscher Evangelischer Kirchentag, Fahrt des Evangelischen 
Dekanats Darmstadt-Stadt

26.05.2017, 20.00 Uhr
Darmstadt, Staatstheater, Foyer der Kammerspiele, 
Woche zur Reformation: LUTHER...Er nymbt kein Blat furs 
Maul (Regie: Götz Brandt, Spiel: Christian Klischat)

28.05.2017, 11.00 Uhr
Darmstadt, Staatstheater, Kleines Haus, 
Woche zur Reformation, Darmstädter Gespräche: Wer ist 
Luther heute? (Moderation: Insa Wilke)

Juni 2017

01.06. – 15.08.2017
Griesheim, Luthers Kirche in Griesheim - 
Malwettbewerb für Jugendliche und Erwachsene
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01.06.2017, 20.00 Uhr
Darmstadt, Staatstheater, Foyer der Kammerspiele, 
Woche zur Reformation: Kammergespräch (Dekanin Ulrike 
Schmidt-Hesse, Insa Wilke)

02./3.06.2017, 14.00 – 22.00 Uhr
Darmstadt, Staatstheater, Georg-Büchner-Platz, 
Woche zur Reformation: WeLTMASCHINe UNTeRWeGS, 
Installation (Christoph Theußl, Mathias Lenz, Georg Reinhardt, 
Katrin Dollinger, Matthias Leitner)

03.06.2017, 18.00 Uhr
Darmstadt, Ev. Stadtkirche, 
Ökumenisches Nachtgebet 

04.06.2017, 10 Uhr
Darmstadt, Bessunger Kirche, 
Kyrie, Gott heiliger Geist – Orgelmesse zum Pfingstfest 

05.06. – Ende Juni 2017, 18 Uhr
Darmstadt-Eberstadt, Gemeindezentrum der 
Ev. Kirchengemeinde Darmstadt-Eberstadt-Süd, 
Installation „Sehnsucht nach dem verlorenen Paradies“ 

06.06. - 02.07.2017
Darmstadt-Arheilgen, Ev. Auferstehungskirche, 
Ev. Kreuzkirche, Kath. Heilig- Geist-Kirche, 
Darmstadt-Wixhausen, Ev. Kirche, 
Augenblick mal! Ausstellung: Bibel. Worte.  – Presse. Fotos.

07.06.2017, 19.30 Uhr
Ober-Ramstadt, Ev. Gemeindezentrum Eiche, 
Bibeltreff für Alle

09.06.2017, 9.30 Uhr
Griesheim, Lutherkirche, 
Das Wort sie sollen lassen stahn – Predigtreihe zu den 
lutherischen Kernaussagen

 10.06.2017, 20 Uhr
Darmstadt-Eberstadt, Ev. Christuskirche, 
„Martin Luther: Mensch und Mythos“ Ein Theaterstück von 
Katrin Hartmann
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10.06.2017, ab 17 Uhr
Darmstadt-Wixhausen, Ev. Kirchengemeinde Wixhausen, 
„Hier stehe ich….“ Wixhäuser Luthertag I: Linde, Stein und 
Lesung

10.06.2017, 18.00 Uhr
Eschollbrücken, Ev. Kirche, 
„Der falsche Ritter“– Singspiel von Andreas Handke mit dem 
Projektkinderchor

11.06.2017, 9.45  Uhr
Ober-Ramstadt, Prälat-Diehl-Haus, 
„Der falsche Ritter“ – Singspiel von Andreas Handke mit dem 
Projektkinderchor

11.06.2017, 11.00 – 19.00 Uhr
Darmstadt, Ev. Matthäusgemeinde, 
reFORMATIO
Gemeindefest zum Thema Reformation

11.06.2017, 13.00 – 15.00 Uhr
Darmstadt, Treffpunkt an der Piazza, Ev. Stadtkirche 
Reformation – auch in Darmstadt? Rundgang zur Spurensuche 

 11.06.2017, 17.00 Uhr
Roßdorf, Elisabeth-Haus, 
„Ein feste Burg ist unser Gott“ – Musik und Wort zum Reforma-
tionsjubiläum

13.06.2017, 19.30 Uhr
Griesheim, Ev. Melanchthongemeindezentrum, 
Gemeindeforum  „Mensch sing mit“

16.06.2017, 9.30 Uhr
Griesheim, Lutherkirche, 
Das Wort sie sollen lassen stahn – 
Predigtreihe zu den lutherischen Kernaussagen

18.06.2017, 18.00 Uhr
Roßdorf, Ev. Kirche, 
Chor- und Orchesterkonzert, Felix Mendelssohn Bartholdy: 
Symphonie Nr. 2

19.06.2017, 20.00 Uhr
Darmstadt, Gemeindezentrum der Ev. Thomasgemeinde, 
Brunnengespräch in der Thomasgemeinde:
„Was Luthers Lehre für einen katholischen Theologen bedeutet“ 
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21.06. - 25.06.2017, rund um die Uhr
Darmstadt-Bessungen, Bessunger Kirche, Bibelmarathon 
„Die ganze heilige Schrift“

22.06.2017, 19.30 Uhr
Darmstadt, Das Offene Haus, 
Frauen und Reformation – Vortrag von Pröpstin Karin Held

23.06.2017, 9.30 Uhr
Griesheim, Lutherkirche, 
Das Wort sie sollen lassen stahn – 
Predigtreihe zu den lutherischen Kernaussagen

23.06.2017, 19.00 Uhr
Darmstadt, ESG – Evangelische Studierendengemeinde, 
Toleranz aus Glauben? Vortrag und Diskussion 
(Prof. Dr. Wilfried Härle)

23.06.2017, 19 Uhr bis nach Mitternacht
Darmstadt, „Komm, sei Gast!“ 
Nacht der Kirchen im Reformationsjahr 2017 (mit rund 50 
Kirchen und Einrichtungen aller Konfessionen).

23.06.2017, 23.00 Uhr
Darmstadt, Kath. Kirche St. Ludwig, 
Ökumenisches Nachtgebet 

24.06.2017, 18.00 Uhr
Roßdorf, Elisabeth-Haus
„Essen, reden, reformieren …“ Frauenmahl

24./25.06.2017
Darmstadt, Ev. Dreifaltigkeitskirche
Kindermusical zu Martin Luther im Rahmen des 
Gemeindefestes

25.06.2017, 13.00 – 15.00 Uhr
Darmstadt, Treffpunkt an der Piazza, Ev. Stadtkirche 
Reformation – auch in Darmstadt? Rundgang zur Spurensuche 

25.06.2017
Rohrbach, Waldenserkirche, Marktplatz, Alte Schule, Saal 
Fuchs und Bürgerhaus, 
Deutscher Waldensertag 2017 – Beitrag der Waldenser zur 
Reformation
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25.06.2017, 11.00 – 18.00 Uhr
Weiterstadt, rund um die Ev. Kirche, 
Ökumenisches Fest der Gemeinden in Weiterstadt zum 
Reformationsjubiläum

30.06.2017, 9.30 Uhr
Griesheim, Lutherkirche, 
Das Wort sie sollen lassen stahn – 
Predigtreihe zu den lutherischen Kernaussagen

Juli 2017

03.07. – 11.08.2017 (Sommerferien)
im Darmstädter Echo, 
„Hier stehe ich, ich kann nicht anders! – Ja, wo steht er denn?“ 
Fotorätsel mit der Martin-Luther-Figur von Kirche & Co. und 
Darmstädter Echo 

23.07.2016, 18 Uhr
Darmstadt-Bessungen, Innenhof der Ev. Andreasgemeinde, 
Sommergottesdienst „Katharina von Bora“ (mit Film)

30.07.2017, 10 Uhr
Darmstadt-Bessungen, Innenhof der Ev. Andreasgemeinde, 
Sommergottesdienst „Argula von Grumbach“

August 2017

05.08.2017, 16.00 Uhr
Nieder-Ramstadt, Ev. Kirche, 
Festvortrag Reformation von Gernot Scior

06.08.2017, 10 Uhr
Darmstadt-Bessungen, Innenhof der Ev. Andreasgemeinde, 
Sommergottesdienst „Katharina Zell“

17.08.2017, 19 Uhr
Festsaal des Agaplesion Elisabethenstifts (Feierabendhaus), 
Festveranstaltung 70 Jahre „Darmstädter Wort“ 
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25.08.2017, 18.30 Uhr
Darmstadt, Evangelische Hochschule Darmstadt, 
„miteinander gerecht leben“, eine Podiumsdiskussion vor 
der Bundestagswahl

26.-27.08.2017
Darmstadt-Eberstadt, Ev. Christuskirchengemeinde, 
„Lutherfestival“  (Gemeindefest) mit Kindermusical zu 
Martin Luther 

27.08.2017, 11 Uhr
Darmstadt, Gelände am Woog, Zugang Heinrich-Fuhr-Straße
4. Tauffest des Evangelischen Dekanats Darmstadt-Stadt

27.08.2017, 13.00 – 15.00 Uhr
Darmstadt, Treffpunkt an der Piazza, Ev. Stadtkirche 
Reformation – auch in Darmstadt? Rundgang zur Spurensuche 

27.08.2017, 18 Uhr
Darmstadt, Ev. Stadtkirche, „Die Wittenberger Nachtigall“,
Martin Luther und die Musik der Reformation 

September 2017

02.09.2017, 9.00 Uhr
Darmstadt, Gemeindehaus Ev. Paul-Gerhardt-Gemeinde,  
Frauenfrühstück „Ihrer Zeit weit voraus – Frauen zu Luthers 
Zeiten“

02.09.2017, 18.00 Uhr
Darmstadt, Stadtkirche, 
Choral Evensong. Ein musikgeprägter Gottesdienst 
nach anglikanischem Vorbild

02.09.2017, 19.00 – 22.00 Uhr
Nieder-Beerbach, Ev. Kirche und Außenbereich, 
Reformationsfest „Nacht der Kirche“

03.09.2017, 18.00 Uhr
Eschollbrücken, Ev. Kirche, 
„Wer schreibt, der bleibt!“, 
Ökumenischer Sternstundengottesdienst
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06.09.2017, 20.00 Uhr
Nieder-Ramstadt, Ev. Lazaruskirche, 
„Kontemplation und Kampf: Thomas Müntzer – Bauernkrieger 
unterm Regenbogen“, Vortrag von  Andreas Malessa 

06.09.2017, 19.30 Uhr
Ober-Ramstadt, Ev. Gemeindezentrum Eiche, 
Bibeltreff für Alle

09.09.2017, 17 Uhr
Darmstadt, St. Ludwig, 
„Kraft ihrer Überzeugung“, Ökumenischer Frauengottesdienst 

09.09.2017, 17 Uhr
Darmstadt-Wixhausen, Dorfmuseum, 
Martin Luther – Ein Mönch verändert die Welt, Ausstellung und 
Konzert

10.09.2017, 12 Uhr
Darmstadt-Eberstadt, 
Gemeindehaus der Ev. Christuskirchengemeinde,  
„Futtern wie bei Luther“

10.09.2017, 17.00 Uhr
Griesheim, Gemeindehaus der Ev. Luthergemeinde, 
Luther und der Pesttote – Lesung mit Birgit Jasmund 

12. - 15.09.2017
Ev. Erwachsenenbildung Darmstadt-Land/art cities REISEN,
Reise nach Eisenach, Erfurt, Wittenberg und Berlin

14.09.2017, 20.00 Uhr
Gundernhausen, Ev. Kirche, 
„Wenn Engel lachen – Die Liebesgeschichte(n) der Katharina 
von Bora“, Musical mit Miriam Küllmer-Vogt

15.09.2017, 20 Uhr
Darmstadt, St. Ludwig, 
Orgelnacht, Lieder und Texte von Martin Luther

15.09.2017, 19 Uhr
Darmstadt-Arheilgen, Ev. Kreuzkirche, 
Martin Luther – Stationen,
Lesungen mit Musik und Gesang
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15.09.2017, 20.00 Uhr
Griesheim, Gemeindehaus der Ev. Luthergemeinde, 
Wie der Protestantismus die Welt verändert, Vortrag von 
Stephan Cezanne

17.09.2017, 17 Uhr
Darmstadt, Ev. Matthäuskirche, 
Martin Luther und die 95 Thesen – welche Thesen würden 
wir heute anschlagen? Themengottesdienst 

20.09.2017, 19.30 Uhr
Darmstadt, Das Offene Haus, Café Arkade, 
Reihe 500 Jahre Reformatoren – Seitenblicke. Hugenotten 
in Hessen (Pfarrer Matthias Loesch)

22. – 24.09.2017
Darmstadt-Eberstadt (Ort noch geheim!), 
Schatzsuche mit Luther, ein ökumenisches Wochenende 
in für Kinder von 6 bis 12 Jahren

24.09.2017, 17 Uhr
Darmstadt-Eberstadt, Ev. Christuskirche, 
„Ein feste Burg ist unser Gott“
Gospelgottesdienst mit modern arrangierten Luther-Liedern

27.09.2017, 19.30 Uhr
Darmstadt, Bessunger Kirche, 
Bessungen zur Lutherzeit, Vortrag zur Reformation in Hessen 
mit Dr. Lupold von Lehsten

29.09.2017, ab 17 Uhr
Darmstadt, Ev. Michaelskirche und Vorplatz, Liebfrauenstr. 10
Michaelstag mit Baumpflanzung

Oktober 2017

Oktober 2017
Griesheim, Ev. Lutherkirche, 
Luthers Thesentür, Kunstprojekt

01.10.2017, 18.00 Uhr
Griesheim, Kath. Kirche St. Stephan, 
„Mensch, Jesus!“,  Ökumenischer Sternstundengottesdienst



64

04.10.2017, 20.00 Uhr
Nieder-Ramstadt, Ev. Lazaruskirche, 
„Luther und die Mystik“,
Impulsvortrag von  Dr. Corinna Mühlstedt 

04.10.2017, 19.30 Uhr, 
Ober-Ramstadt, Ev. Gemeindezentrum Eiche, 
Bibeltreff für Alle

5., 6. und 7.10.2017
Darmstadt, Georg-Büchner-Platz, 
„Hier stehe ich….“, Straßentheater zu 500 Jahre Reformation, 
Kirche & Co. und Theater Transit

15.10., 17 Uhr
Darmstadt, Ev. Matthäuskirche, 
Martin Luther und sein Kleiner Katechismus – welchen 
Katechismus brauchen wir heute? Themengottesdienst der 
Matthäusgemeinde

22.10.2017, 10 Uhr
Rohrbach, Waldenserkirche, 
Familiengottesdienst zum Abschluss der Kinderbibeltage zum 
Thema Reformation

23.10.2017, 18 Uhr/19.30 Uhr
Darmstadt, Ev. Paulusgemeinde,
„Lutherbilder – Lutherlieder“, Ausstellung und Konzert 

25.10.2017, 15.00 – 17.00 Uhr
Roßdorf, Elisabeth-Haus, 
„Katharina und Matthias Zell zu Besuch“, 
Kleines Theaterstück

27.10. -  4.11.2017, täglich 8 bis 22 Uhr
„An was kann ich noch glauben?“ Ein besonderes Gesprächsan-
gebot im Reformationsjahr am Telefon 
Telefonnummer 06151 913245

28.10.2017, 19.00 Uhr
Gundernhausen, Bürgerhaushalle, 
Luther – Das Musical, A&O Theater Roßdorf,  Projektchor 
Roßdorf-Gundernhausen, Band und Solisten
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30.10.2017, 19.00 Uhr
Roßdorf, Ev. Kirche, 
Luther – Das Musical (s.o.)

31.10.2017
Gottesdienste in den Regionen in der Stadt Darmstadt 
und in Darmstadt-Land

31.10.2017, 12-18 Uhr
Darmstadt, Ev. Stadtkirche, 
Entdeckungstour auf Gottes Spur, 
Erlebnisausstellung in der Ev. Stadtkirche Darmstadt

31.10.2017
Darmstadt, Darmstadtium
„Freiheit leben – Glauben teilen – Zukunft gestalten – 
Reformation 2017 ökumenisch“, zentrale Feier, ab 15 Uhr 
Kinderprogramm und Infostände, ab 17 Uhr Jugendprogramm, 
18 bis 21 Uhr Hauptprogramm

November 2017

01.11.2017, 19.30 Uhr
Ober-Ramstadt, Ev. Gemeindezentrum Eiche, 
Bibeltreff für Alle

04.11.2017, 16 - 19 Uhr
Darmstadt-Wixhausen, Räume der Aktiven Senioren, 
„Typisch Luther“, Wixhäuser Kinderbibeltag

04.11.2017, 18.00 Uhr
Darmstadt, Stadtkirche, 
Choral Evensong. Ein musikgeprägter Gottesdienst 
nach anglikanischem Vorbild

04. - 05.11.2017
Wochenendfahrt nach Erfurt, 
Angebot der Ev. Friedensgemeinde Darmstadt

05.11.2017, 10 - 11 Uhr
Darmstadt-Wixhausen, Gemeindehaus „Scheune“, 
Ein Tag mit Martin Luther, Wixhäuser Mini-Kinderkirche
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07.11.2017, 20.00 Uhr
Griesheim, Gemeindehaus der Ev. Luthergemeinde, 
Thomas Müntzer – Die andere Reformation, Vortrag von 
Pfarrer Bernhard Eicher

08.11.2017, 20.00 Uhr
Nieder-Ramstadt, Ev. Lazaruskirche, 
„Wenn Engel lachen ...“ die Alltagsmystik der Katharina von 
Bora, Kammermusical mit Miriam Küllmer-Vogt

11.11.2017, 19 Uhr
Darmstadt, Ev. Pauluskirche,
„Der Himmel über Sodom“, Oratorium von Wolfgang Kleber 
(Libretto: Eric Giebel)

26.11.2017, 18 Uhr
Darmstadt, Ev. Stadtkirche, 
„Ewigkeiten:Neue Welt“, Konzert zum Ewigkeitssonntag 

27.11. - 10.12.2017
Darmstadt, Ev. Stadtkirche, 
Wanderausstellung „Frauen der Reformation“ 

Dezember 2017

02.12.2017, 18.00 Uhr
Darmstadt, Stadtkirche, 
Choral Evensong. Ein musikgeprägter Gottesdienst 
nach anglikanischem Vorbild

06.12.2017, 19.30 Uhr
Ober-Ramstadt, Ev. Gemeindezentrum Eiche, 
Bibeltreff für Alle

17.12.2017, 9.30 Uhr
Griesheim, Ev. Lutherkirche, 
Vom Himmel hoch – Lutherlieder zum 3. Advent, Gottesdienst
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